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beantragtdieGenehmigungeinesKostenerforde
niesesvon22650KfürdieVornahmeverschiedenerHerstellungenimstädtischenAsyl-undWerkhause.(Ang)StRTomolabeantragtdieErbauungeinesKanalesimstädtWIENERSTADT

Sitzungvom1.April.
VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß..Hause18.BezirkNeustiftamWaldeNE43.(Ang.)
StR.OppenbergerbeantragtdieErteilungderBaubewilligungNacheinemBerichtedesStR.KnollwirdderTurnsaalimandiestädtischenElektrizitätswerkefürverschiedenebaulicheSchulgebäudeI21.BezirkTheodorKörnergasse25andenWohltä¬

HerstellungeninderUnterstation2.BezirkObereAugartenstraßetigkaitsverein„Donaufeld“überlassen.
Airchenmusik.AmPalmsonntag,den5.Aprild.J.halb10UhrNg16.(Ang.)NacheinemBerichtedesStR.BüschwirddasProjektfürdenvommittagsbringtderKirchenmusikvereinanderPfarrkirche

KanalneubauinderSchönbrunnerSchloßstraßeinderStreckevonGersthofzurAufführung:BeiderPalmweihe:ChoralundderN930biszurKat.Parz.18/4im12.BezirkmitdenKosten4stimmigeGesängevonHaller;beiderMesse:Introitus-Choral,
von12.000Kgenehmigt.
Schulgebäude13.BezirkZeunerstraße1andenkatholischen
JünglingsvereinSt.LaurentiuszurVeranstaltungvonTurnübungen,desMagistratsratesW.KienastdasOratorium„DieWortedes
(Ang.)

bezüglichderErbauungeinesPersonentunnelsimZugederSchön¬
brunnerAlleeundderErrichtungjeeineseisernenGebergangesEreteösterreichischeSparkasse.ImabgelaufenenMonateMärzstegesimZugederRosenhügelstraßeundderAufhofstraßewerdenenbeiderErstenösterreichischenSpar-Cassevon24.867

genehmigt.StR.ZatzkabeantragtdieErrichtungeinerFilialeder

straße49.(Ang.)

deWienimBezirksteileKaiserEbersdorf11.BezirkMünichplatz9MohatesbetrugendiesämtlichenaushaftendenPfandbrief-Darlehen

MesseinAsvonGoller,Graduale,Offertorium,Communiovon
StR.ZatzkabeantragtdieUeberlassungdesTurnsaalesimLeierTantumergoN24inAsvonBruckner.Nachmittags4.UhrvorderPredigtbringtderKirchenmusikvereinunterderLeitung

ErlösersamKreuze"vonJ.HaydnzurAufführung.Soli:FrauEllaDieVertragsentwürfemitder.k.k.StaatsbahndirektionWienGohheius(Sopran),J.Fellner(Tenor),JosefMarschik(Baß).

Parteien10,023.004Keingelegtundan16649Partaien9,413.386
Krenenrückgezahlt,beiderHypothekenliquidaturanDarlehen

städtischenLeichenbestattungimStandorte13.BezirkPenzinger-ssigonKzugszähltunddagegen285485Krückgezahltundheider
Effekten-undVorschußabteilunganWechseln15,980,509Keskomp¬

NacheinemBerichtedesStR.BraunwirddieErbauungvongiertund15,369.651Keinkassiert.EndedesMonatesBetrugden76einfachenund4GartengrüftenindenGruppen70und71desStanddesEinlagskapitales533,380633K,derMypothekardarleben
Wr.ZentralfriedhofesmitdenKostenvon43.970Kgenehmigt.319.347.548K,desWachselportefeuilles39,562.841K.Betder

DerErrichtungeinesöffentlichenKindergartensderGemeineppagdbriefanstaltwurden21.29Keingezahlt.AmSchlussedes
wirdzugestimmt.NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirddieRemovierung19,319.262K,derTilgunge-undEinlösungsfonds284.538K,die
dessogenanntenchinesischenTurmesimArenbergparkim3.BezirkPfandbriefeimUmlaufe19,603.800K.

ommunalsparkasseDöbling.ImMärz1.J.wurdenbeiderKommunar¬mitdenKostenvon7000Kgenehmigt.DieArbeitensindsofortin
sparkasseDöblingvon1568Parteien485.434KeingelegtundvonAngriffzunehmen.FürdienotwendigenInstandsetzungsarbeitenimstädt. 908Parteien408.387Kbehoben.DerEinlagenstandbeliefsich

VersorgungshauseinMauerbachwerden5631Kbewilligt.DerAbteilungderLiegenschaftenF.Z.3684,3708,3709,3711,EndedesMonatesauf12,049763K,derStandderHypothekar-Dar=¬auf
lcher/8,681,295K.

3712,3725,3726,3727und3728im3.BezirkanderCzapka-,
Uchatius-undGeusaugasssauf7Baustellenwirdzugestimmt.DasvonStR.KleinervorgelegteProjektfürdenKanalumbau

inderLuftbadgassevonNA16biszurJoanelligasseim6.BezirkmitdenKostenvon14.000Kgenehmigt.
NacheinemBerichtedesStR,TomolawirdderTheklaFischer,

AugusteHiøtzel,ThereseWyslouzilundAureliaZivnydieBewilli¬
gungzumPraktizierenaneinemöffentlichenKindergartenderGe¬
meindeWienerteilt

VereinderBeamtenderStadtWien.DieserVereinhältam
Freitag,den3d.M.6UhrabendsinderVolkshalldes
neuenRathausesseine22.ordentlicheHauptversammlungab.



enunziertehiers entsprechendeDilomfürdie
dereinigeVor¬ nagteinseinerBeglückwünstesistnichtimmereinlassenndfor auchrechtbiltereStundersfuredenHans Befriedigung,gennmaninnue



RAIIENEHerausgeberundw24.Jahrg.Wien, ozart-undderNeumanngasseeinscließlichderZufahrtz
ohannStraußtheatersim4.Bezirkwirden35550es

Sitzungvom3.April
VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
DasvonStR.HermannvorgelegteProjektfürdieRegulierung

undNeupflasterungdesinnerenWähringerGürtelsim9.Bezirkzut
schenderBorschke-undSevsringassewirdmitdenKostenvonrun
215.000Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.FraßwirddasProjektfürdie
RegierungderKirchengasseim7.BezirkmitdenKostenvon
53.750Kgenehmigt.

StR.OppenbergerbeantragtdieAbteilungderLiegenechaft
E.Z.2053GrundbuchLeopoldstadt,anderTaborstraßeundGroßen¬

Mohrengasseauf5Baustellen.(Ang.)NacheinemBerichtedesStR.SchmidwirddemAnsuchender
k.k.priv.allg.österr.BodenkreditanstaltumAbänderungder
BaulinienfürdieLiegenschaft1.RezirkTeinfaltstraße10Folge

gegebenStR,TomolabeantragtdieSubskriptionvon174Exemplarend
WerkeK.DomanigsfürdieLehrerbibliothekenunddiestüdt.

derDammstraßewirdmacheinemBerichtedesenKostenvon5500Kzugestimmt.
StR.Schneider

ag

standasEisenbahnministeriunOt
euanlagevonFrachtenbahnhöfenanderDonaulündenbahnundanmsüdlichenTeilederWienerStaatsbahnlinienachBruckzu
reffenunddieErrichtungvonHauptschleppgeleisenfürdas
ddlichderWasserscheidegelegenenGebietdes10.Bezirkesin
DieAbteilungdesBürgerspitalfondsgrundesm.Z.2037inoritenzwischenderQuellen-,GudrunstraßeundFugengassewir

hmigtDasvonStR.SchmidvorgelegteProjektfürdenKanalumbauderMargaretenstraßevonderReinprechtsdorferstraßebiszur
algasseim5BezirkwirdmitdenKostenvon8000Kgenehmigt
NacheinemBerichtedesStR.KnollwirddasProjektfürdie

weiterungdesStadlauerFriedhofesmitdenKostenvon10.000K
migtDieNeupflasterungderPilzgasseim21.Bezirkvonder
oldauergassebiszurEinfahrtindieMineralölfabrikwirddenKostenvon14,200Kgenehmigt.NacheinemBerichtedesStR.SchmidwirddieAbtragung

altenWetterhäuschensimStadtparkundAufstellungdesseeinerAnlagedesstädtischenVersorgungsheimesinLainzgeneh:
gt.FürdieHolzetöckelpflasterungdesMozartplatzes,der

Wasserabgabeausder2HochquellenleitungandieGemeinden
AtzgersdorfundLiesingDerStadtrathatinderSitzungvoml .d. MdenGemeindenAtzgersdorfundLiesingdieprovisorische
EntnahmevonWasserausdemRohrstrangeder2.HochquellenleituinderBreitenfurterstraßebehufsDotierungihrerschonfertig¬
gestelltenWasserleitungsanlagenuntergewinsenBedingungenbe¬
llig

GewerbegerichtswahlenDieInhaberderzudenGruppenMetall-und
Maschinenindustrie,IndustrieinHolz-undSchnitzwaren,Kautschukuedgl.,Papierindustrie,graphischeundkünstlerischeGewerbe,
Nahrungsgewebbe,GewerbefürpersönlicheDienstleistungen,Ver¬kehrsgewerbegehörigenBetriebewerdenaufmerksamgemacht,daßdie
FristinnerhalbderensiedieVerzeichnissederArbeitnehmerauf
amtlichenFormularenandenMagistrateinzusendenhaben,mit
Samstag,den4.d.M.endet.E

HcherBesuchineinerBürgerschule.GesternDonnerstagnachmittags
erschienenIhrek.u.k.HoheitPrinzessinElisabethvonundzu
LiechtensteinmitdemFrinzenAloisvonundzuLiechtensteinjun
undGräfinBerchtoldinderBürgerschule20.BezirkJägerstraßeamdemneueingeführtenpraktischenKoch-undHaushaltungsunterricht
beizuwohnen.DiehohenHerrschaftenwurdenvonderDirektorinIdavonMandussiempfangenundindenKochsaalgeleitet.Die
PrinzessinhattesichtlichesInteresseandiesemneuenUnterrichtss
zweigundsprachsichwiederholtinderanerkennendstenWeissüberdieMustergiltigkeitdeseinemsozialenBedürfnisseunserebZeit
entsprechendenUnterrichtskurseaue.Sienahmaucheinsvonden
KindernbereiteteJauseeinundverließnachmehrstündigemAufent¬altsehrbefriedigtvondemGesehenendieAnstalt.-EinigeTage
vorherhatteErzherzoginMariaAnnunziatainBegleitungihrer

ObersthofmeisterinGräfinBouquoy,derGräfinThun-LobkowitzundFürstinHoyos-TrauttmansdorffdieKoch-undHaushaltungsschule

besichtigt.ZumEmpfangehattensichderVizepräsidentdesLandes¬
schulratesRitterv.Khoß,LandesschulinspekterDr.Riegerund
Bezirksschulinspektorkais.RatKundieingefunden.
DieBezirksvertretungFünfhanshältamDienstag,den7.d.M6UhrabendseineSitzungab.

chesindbislängstens25.Mai1.J.beimWienerMagistrats
lungK(1.Bez.NeuesRathaus,Lichtenfelsgasse,Stiege,3,Hoterre)einzubringen.VerspätetüberreichteGesuchewerden
berücksichtigt.VorderWiederbelgungwerdendieaufdenG
befindlichenGrabkreuzeaufKostenundGefahrderEigentümferntundangeeigneterStelleimFriedhofehinterlegtSi
denjenigenFarteien,diebinnenJahresfristnachderAbräun
Eigentumsrechtdachweisen,ausgefolgt.Ueberdenverbleibenden
RestverfügtdieGemeinde.DaabereineExhuminrungderin
GräbernbestattetenLeichenvonamtswegennichtstattfind
selbenvielmehrindenGräbernbelassenwerden,stehtesde
teienaffauchfrei,dieausderZeitdererstenBelegungdenGrabkreuzenachWiederbelegungdesbetreffendenSchac
denGrabhügelgegenFrlagdervorgeschriebenenGebührenw
stellenzulassen.

hpai

e
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tamm

DieVerleihungdesReigundpraiegs.DergeschäftsführendeVB
HierhammerhatandenSebriftstellerRudolfHolzernachstel

nendurendieVerleinungdesReimteMütter"zuteilgewordenist,auf
inschen.Ichtuediesmitumsoaufrichs
ekrönteWerksichalseinechtessausdemtiefenEmpfindenderWienerstundeswärenurzuwünschen,daß
PrlagedesVolksetückesinihrSenil
Werkentsprechendwürdigenwürde

schenStiftungzurVerteilung.AnspruchaufBeteilunghåbennur
verarmteGeschäftsleute,welcheimSprengelderPfarrezumhl.
AegydiusinGumpendorf,6.Bezirkwohnen.Gesuchesindbis15.Aprild.J.inderKanzleiderBezirksvertretungMariahilf,6.BezirkAmerlingstraße6,einzubringen.
Frenpreis.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
seinenEhrenpreisvon100KfürdieAusstellungderSektion
ttakringdesWienerGeflügelzuchtvereinesbewilligt.

ProjektefürdieHeratellungeinerAsphaltmakadamdecke biezum23.Jänner1899beregt ierunren
rgasseim20BezirkzwischenderWintergasse eindnurvordernWiederbelegunt2ulässigDide

Sammlungen.(Ang.)StR.Mirelbeantr
wegend1ohtellungde
mitWienNordbahnhof

igungzuzichen.(Ang.)

desShre nger10htet:Eneoc
anlällichderEhrg,d1e1
preisr TureKomödieOu
daeer2Lolate2n begltekuri
tigerFreal 6 asDrisg
Volkstück rtet ,elche
Volksseele ervorgegangen
jeneWiererhnndieie
geschrieenabenauch.hr
StirungI aApr4.2.gelangen
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AusdemRathauseDerStadtrattrittinderkommendenWoche
amMittwochundDonnerstagvormittagszuSitzungenzusammen

Di)nächsteGemeinderatssitzungwirderstnachOsternstattfinden
Pens'enierungDerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
lemAnsuchendesRatsdienersPaulJanitschekumVersetzungindelbleibendenRuhestandFolgegegebenDerSenanntetratnach
AbleistungseinerMilitärdienstzeitindiescädtischeBerufs¬
feerwehrein,wurdespäterindenStatusderHausdienerüber¬
nemmenundimJahre1891zumAmtsdienerundimJahre1904zum
Ratsdienerbefördert.SeitdemJahre1898isterdemPräsidial¬
SureauzugeteiltundhatsichdurchseinenEiferunddurchseine
GewissenhaftigkeitdasertrauenseinerVorgestztenerworben
MitRücksichtaufsenemusterhafteDienstleistunghatderGe¬
meinderatinseinergestrigenvertraulichenSitzungdemausdem
ienstederStadtWienscheidendenRatsdiener,dersichder
vollstenWertehätzungseitensseinerKollegenerfreute,eine
namhaftePensionszulagegewährt¬FreiwVeuerwehrenDerVerbandderfreiwilligenFeuerwehrenderStadtWienhältamMontag,den6.dM.um5Uhrnachmittagsimjemeinderats-SitzungssaaledesneuenRathausesseinediesjäh¬rigeDelegierten-Hauptversammlungab.

----------------¬ErnennungvonReligionslehrern.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesvStR.TomolazukatholischenReligionslehrerner¬
nannt:anderMädchenbürgerschule3.Bez.Dietrichgasse36:JesefSchmid,anderMädchenbürgerschule9.BezirkGlasergasse:
WilhalmBong,anderKnabenbürgerschule10.BezirkHerzgasse27PGaudentiusSchröder,anderKnabenbürgerschule14Bezirk
Diefenbachgasse15-19:JosefDelner,anderMädchenbürgerschule14BezirkDiefenbachgasse15-19:AlfredLux,anderKnabenbür¬
gerschule20.BezirkLeipzigerplatz1:OskarPraxl,ander
Mädchenbürgerschule20.BezirkLeipzigerplatz2:HugoKoneöny,anderKnaben-undMädchenbürgerschule21.BezirkSiemensstraße
15JosefPelzmannundanderKnaben-undMädchenbürgerschule21BezirkKonstanziagasse50:JosefVogt(P.Valerian)

ArmenräteVomStadtratewurdenacheinemBerichtedestRHermanndieWahldesJuliusArtner,IgnazBerger,Karl
Czihak,JosefFuhrmann,Dr.OskarFrey,GustavHagen,Jakob
Jägersberger,HeinrichNeßhyba,JohannOtruba,LeopoldJohannz,AdolfRühmkorf,RudolfTrenkler,undFranzVeselyzuätendes9Bezirkes,nacheinemBerichtedesStR.Schmid

WahldesLeopoldGottwaldzumObmannStellvertreter,desFrlPokornyzumSchriftführerunddesAloisGlaserzumSchrift¬
Jührer-Stellvertreterder4.SekjiondesArmeninstitutesMarga¬
reten,dieWahldesFranzKarlJyllundJohannScholzzuArmen¬rätendes5.BezirkessowienachBerichtenderStR.Schmid
undGrünbeckdiekürzlichvorgenommene.Armenratsergänzungswah¬lenfürden1.BezirkbezwSektionsfunktionärswahlendesArmen¬
institutesHernalsbestätigt.-—

Diplom.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Schneider
demBürgerschuldirektorFredrichWichmannfürdiemehrals10jährigeWirksamkeitimOrtsschulratedes20.Bezirkesdas
Diplomverliehen. ------------¬
Fiatzbenennung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR.BüschdensüdlichderPhiladelphia-Eigenbahnbrückegele
genen,vonderBreitenfurterstraße,DraschegasseundHeidac¬
gassebegrenztenPlatznachderbiszumJahre1851indieser
Gegendbestandenen,nachdemPrälatendesStiftesKlosterneu¬
burgWilhelmbenanntgewesenenGemeindeWilhelmsdorfmitdem
Namen„Wilhelmsdorferplatz "bezeichnet.
FeuerunginstädtischenBädern.EineWienerFirmahatkürglich
eineNeuerungaufdemGebietederBadetechnikaufdenMarktge¬bracht,dieseitherschoninmehrerenAusstellungenvorgeführt
wurdeundallgemeinenAnklangfand.Essinddiesdiesogenannten
Luftsprudelbäder,einApparat,deraufdemBodenderBadewanne
lagertundausdemLuftinvielenfeinenBläschendasBadewasser
durchstfömt.DieseLuftbläschenwirkendurchihrenmechanischen
FeizähnlichwieeineMassageunderhöhenhiedurchdieerfrischen¬deWirkungdesBades.NacheinemBerichtedesStadtratesBüsch
beschloßderStadtratgemäßdemAntragedergemeinderätlichen
PäderkommissiondieprobeweiseAufstellungeines„Tremola-Appara¬tes"imstädtischenTheresienbade.FürdieBenützungdesApparate
wirdeinZuschlagvon50heingehoben.
KlubderBeamtenderKanzleiderStadtWienBeiderindieser
Wochestattgefundenen/Haupt-VersammlungdesobigenKlubswurden
nachstehendeFunktionäregewählt:ZumObmannHansFraß,zum

Obmann-StellvertreterRichardFirndrath,zum1SchriftführerMaxNiederle,zum2.SchriftführerKarlKloß,zumKassierFranz
letzger,zumAnchivarAntonRinklak,zuVorstandamitgliedern:
AdolfHeinrich,JohannKellerbauer,KarlNeswadba,KarlSamhober,IgnazBrandstetter,RichardDasch,HeinrichPatzelt,Willibald
Frochazka,JosefStepanck,zuRechnungsprüfern:Ferdinand

peldauerundDrKarlHögelsberger.



navornRedakteur
24.Jahrg.Wier,Montag,6.April1914

rnennungenDerStadtrathatnacheinemIerichtedes
VB.Hoßernannt:KanzleiofinialLudwigFischerzumOberbffiszial,BaupraktikantIng.FranzWeißzumBauadjunkt,Konskrip¬
tionsamtsakzessistGustavMelzerzumOffizial,dieMarktamts¬
AkzessistenMaxDirmhirn,EmilFidelsbergerundFranzRoka,
Kanzlei-AkzessistJosefPopp,/BauaufsichtsassistentenRichard
Schäfer,KarlKreßundOttoSeidelsowiedieAkzessistenim
StatusderBeamtenderWienerGemeinde-FriedhöfeKarlWilhelm
Pausa,JohannKaiser,JosefMajtanundJosefKaiserzuOffizialen,
dieKanzleipraktikantenKarlSchaden,EduardWinnisch,Fritz
Krug,RudolfWalzundJosefZlamalzuAkzessisten,im
StatusderstädtischenElektrizitätswerke:RudolfKollerzum
technischenBeamteninder3.GehaltsklasseundKarlLedlzum
Kanzleibeamtender4.Gehaltsklasse,dieAmtsdiener2.BezugasklasseHeinrichScheickl,FranzFuchssteiner,JohannRupp,K

tinaundJohannSagorezuAmtsdienern1.Bezugsklasse;dem
rhausoffizialRudolfGeigervonKlingenbergunddem

städtischenTierarztHermannGregorwurdedasDefinitiwumver
liehen.NacheinemBerichtedessthRainwurdederRechnunge¬
BeamtederZentraisparkasseJohannMüllerindie10.Rangkiasse
efördert.

Lensicnierung.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesVB.
HoßdemAnsuchendesHauptkassen-KontrollorsHermannSolterer

VersetzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben.
HoherBesuchimRathause.Heutevormittagserschienendie

gendlichenErzherzogeAntonundFranzJosef,Söhnedes
ErcherzogsLeopoldSalvatormitihremErzieherimRathause,dassieunterFührungdesKustosderstädt.SammlungenDr.

EnglmanninallenseinenTeileneingehendbesichtigten.
ranlHeyse.BürgermeisterDr.Weiskirchnerhatnamensder
StadtWienundimeigenenNamenderWitwePaulHeysesdas
tiefstgefühlteBeileidzunAusdruckgebracht

Hirschfeld.NamensdesArbeitsausschussesder
estwoche1915hatBürgermeisterDr.Weiskirchner

chfeldanläßlichdesAblebensihresGatten
ilnahmeübermittelt.

st
Steliriewikullilals

Rayons-Damen:FrauDr.EugenieMinkus,
Sazant,FrauRegierungsratLauravonKomorzynski,FrauProf.Böhm-Wickhoff,FrauNotarMarieMelkus,Fräulein
MarieDertz,FrauIdaKreisel,FrauGroß,FrauAnnaHeim,Fräu¬
leinStrohwasser,FrauAdelheidMerßner,FrauBametsteiner.Das
FinanzkomitesbestehtausdenHerren:ObermagistratsratKarl
Asperger,kaiserlicherRatEharlesScolik,Sparkassenbeamter
JosefKoller,PfarrerPlhon,ObmanndesArmeninstitutesHermann
ReschundIgnazSmetana.
FriedrichBeckmann-SchauspielerUnterstützungsstiftung.Infolge
desaußergewöhnlichstarkenAndrangesvonengagementslosen
SchauspielernundSchauspielerinnenwährenddesabgelaufenen
Winters,mußtedieFriedrichBeckmann-StiftungwegenGeldman¬gelsabermalsgeschlossenwerden.-DieErscheinung,daßseit2JahrendieZahlderimWinterengagementloszurückgebliebenen
Bühnenangehörigenstetigwächst,istumsobedauerlicher,als
dadurchdieBarmittelderStiftunginderSommerszeitgänzlich
erschöpftsind.
DiePersonalsteuernovellesamtVollzugsvorschriftSoebenistim
verlagevonA.Hölder,Wien,1.BezirkRotenturmstraße25diedrittevermehrteAuflagederBrüschüre„DieFersonalsteuernovelle"vonFinanzratDr.ArturLiechteneckererschienen(7,-10
Tausend)DieBroschüreenthältindieservergrößertenAuflageinsystematischerDarstellungdieeinschlägigenBestimmungenderam24.Märzd.J,erschienenenVollzugsvorschriften,Erläute¬
rungenundBeispieleunddieallgemeininteressantenMotivenbe¬richtedesHerrenhauses(Lucheinsicht,„Junggesellensteuer "und
Amnestie) .DieBroschüre,dieaufsPesteinfolgeihrerklaren,
übersichtlichenunderschöpfendenDarstellungemipfohlenwird,
kostet1K20(beiPostzusendungum10hmehr).
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DielängstenStraßenunddiegrößtenHäuserWiensDiest
stischeAbteilungdesWienerMagistratesbringtindendem
AmtsblattderStadtWienbeiliegendenstatistischenMittei¬
lungeneineZusammenstellungüberStraßeninWienmitmehrals
100Häusernbezw.1000Wohnungenmit5000ZivilbewohnernsoswieüberdiegrößtenHäuserWiens.DarnachgibtesinWien33Straßenmitmehrals100Häusern,darunterdielängstedie
Linzerstraßemit319Häusern,dannfolgtdieSchönbrunnerstraßemit225unddieSimmeringerHauptstraßemit.208Häusern.DieinZahlderStraßen,welchensichüber1000Wohnungenbefinden,istbedeutendgrößerundbeträgt55.AnersterStellestehthierdieSchönbrunnerstraßemit3543Wohnungenwährenddie319Häus
zählendeLinzerstraßebloß2305Wohnungenaufweist:Fastsänt=¬lichevomRingausführendeRadialstraßenzählenmehrals
Wohnungen,darunterdieMariahilferstraße2487,dieFa
straße2400,dieLandstraße-Hauptstraßem2048,dieWiedner
Hauptstraße1914,dieWähringerstraße1864u.s.w.DieSchön
nerstraßebeherbergtauchdiemeistenBewohner.Eswurden
selbst13.505Personengezählt.EsfolgtdanndieGoldschlaBemit11770,dieMärzstraßemit11.436unddieHasnerstr
11.376Bewohnern.DieHäuserkolossesindeinesteilsnachd
AnzahlderWohnungen,andererseitsnachderEinwohnerzahl
führt.EsgibtinWien24Häusermitmehrals100Wonnunger
unterbefindensichdasAllgemeineKrankenhaus,dasArsenal
Landes-Heil-undPflegeanstaltamSteinhof,dasMännerheig
verschiedeneBedienstetenwohnhäuser ;14Privathäuserzählenals100Wohnungen,darunterStehtanersterStelledasHausLeo¬
poldauerstraße79bis81mit221Wohnungen.EingroßerTei
derselbenHäuserbefindetsichnaturgemäßauchinderListe
Gebäudemitmehrals500ZivilbewohnernundvondenPrivathäu
stehtdaserwähnteGebäudeinderLeopoldauerstraßemit999nernanersterStelleDasFreihausbeherbergt828,derMölkerbof
im8.Bezirk552,derSchottenhofaufderFreiung522,dasScharzspanierhausinderSchwarzspanierstraßsim9.Bezirk
618,derSechshauserhofim14.BezirkPillergasse725Personen.vonöffentlichenGebäudenweistdieLandes-HellundPflegeanstalt
amSteinhofeineBewohnerzahlvon4251Personenauf,dannfolgt
dasVersorgungsheiminLainzmit4171,dasAllgemeineKrankenhausim9.Bezirkmit2495unddasKrankenhausinderBoerhavegassemit1026Insassen
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indendesDr.PorzerWiewirerfahrenirendievoreinigenTageninWienaufgetretenen
Gerüchte,dassimBefindendesVicebgm.Dr.Porzereine
Verschiarungeingetretensei,jederBegründung.Dr.
PorzerverbringtfastdenganzenTagimFreienundhat
auchschongrössereSpaziergängeunternommen.DerselbewirdjedenfallszuderSitzungdesGemeinderates,in

cherseineBeSidigungalsVicebürgermeistererfolgenrdinWieneinteffen.
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom8.April.

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR.OppenbergerwerdenInstand-17.Bezirkwirdgenehmigt.

DasvonStRGrünbeckvorgelegteProjektfürdenKanal¬
umbauinderWichtel-,Sauter-undWattgasseinderStrecke
vonderMariengassebiszurHernalserHauptstraßewirdmitden
Kostenvon30.000KgenehmigtDieAbänderungderBaulinienfürdieSyringgasseim

setzungsarbeitenimstädtischenStrandbadGänsehäufelmitden
Kostenvon17.200Kgenehmigt.StR.HermannbeantragtdieHerstellungvonAsphalt¬
trottoirenaufdemWähringergürtelim9.Bezirkunterden

FuchsthallergassemitdenKostenvon8000K(Ang.).DieRegulierungundNeupflasterungderHöfergasseim
denKostenvon21.500Kgenehmigt.

DemVerkaufderBaustellenE.Z.1782,1783,1784im9BezirkumdenBetragvon180.000Kwirdzugestimmt.
NacheinemBerichtedesStR.RainwirddieUmwandlungdes

HausgartensderKnaben-undMädchenvolksschule19.Bezirk
Partzergasse25ineinenTurn-undSpielplatzmitdenKosten
von1300Kbawilligt.DieAbteilungderLiegenschaftE.Z.439und846inUnter¬
Sieveringim19.Bezirkauf3Baustellenwirdgenchmigt.StR.RainbeantragtdieAnlageneuereigenerGräberim
HeiligenstädterFriedhofe.(Ang.)DasvonStR.OppenbergervorgelegteProjektfürden
KanalumbauinderMalzgasseim2.BezirkvonNe1biszurLeopoldsgasseundvonN29bis15Malzgassewirdmitden
Kostenvon16.500Kgenehmigt

StR.Büschbeantragt,demLokalkomiteedesstädtischen
Knabenhortes.im12.Bezirkim3StockdesneuenSchultraktes
12.BezirkSinngrienergasse23zurUnterbringungseinerHand¬
fertigkeits-Werkstätte2Lehrzimmerzuüberlassen,solangediesenichtzuSchulzweckenbenötigtwerden(Ang.)

NacheinemBerichtedesStRKnollwirdfüreinen
BootsverladekranimstädtischenGaswerkLeopoldau21.BezirksowiefüreineKammerofenanlageindemselbenGaswerkdieEau¬

bewilligungerteilt.DemProjektfürdenKanalneubauinderStraßezuden
ArbeiterwohnhäusernderstädtischenGaswerkeinderStrecke
vonderBrünnerstraßebiszur4.Quergasseim21.BezirkwirdmitdenKostenvon16.000Kzugestimmt

StR.SchreinerbeantfagtdieAsphaltmakadamisierunginder
utgasseim15.BezirkmitdenKostenvon7000K.(Ang.)StRKleinerbeantragtHerstellungenimSchulgebäude
BezirkStumpergasse56mitdenKostenvon8750K.(Ang.)

StRFraßbeanträgtHerstellungenundReparaturenim
Schulgebäude7.BezirkZollergasse41mitdenKostenvon
4140K.Ang.)

DasvonStR.SchmidvorgelegteProjektfürdieAsphaltie¬

stadtbahnbrückeimZugederWähringerstraße ,Schulgasseund;rungderElisabethstraßeim1.BezirkvonderOperngassebiszurKärntnerstraßewirdmitdenKostenvon23.500Kgenehmigt.
NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswerdenPräliminar¬

9aBezirkvonderMariannengassebiszurNadlergassewirdmitarbeitenimstädtVersorgungshause,inYbbsim1.Halbjahr1914imBetragevon15,557Kbewilligt.DieAbteilungderLiegenschaftE.Z.1594anderWasser¬
gasseundDietrichgasseim3.Bezirkauf3Baustellenwirdge¬

nehmigt KanalDanProjektfürden/UmbaudnderAdamsgasseinderStrecke
vonderCustozzagassebisAdamagasse27wirdmitdenKostenvor
6000KgenehmigtdieUmpflasterungeinesTeilesderFahrtstraßeim

achthauseSt.Marxwerden8006Ebewilligt.vonSth.WippelvorgelegtenProjektfürdie
StraßenherstellungderInzzersdorferstraßevonderHerz-biszurNeibreichgasseim10.BezirkwirdmitdenKostenvon17200Kzugestimmt.DerKanalneubauinderInzersdorferstraßeim10Bezikk
vonderRezhberggassebiszurWirergassewirdmitdenKosten
von6300KgenehmigttiDrMatajabeantragtdieUebernahmederVerwaltung
dervonGabrielStenzingergegründetenStiftungfürarme,
arbeitsunfähigeArbeitslehrerinnendurchdieGemeindeWien,(Ang
DieOsterferienandenstädtischenVolks-undBürgerschulen
habenheuteMittwochbegonnenunddauernbiseinschließlich
Dienstag.Mittwochden15-dM.istwiederderersteSchultag.
DieVerfizierungderGemein n.DerStadtrathatin
seinerheutigenSitzungnacheinemBerichtedesStR.Schmiddie

gänzungs-undErwatzwahlenfürdenGemeinderatsowiedieNeu¬
ahlenderBezirksvertretungenverifiziert.Dieeingelang
tenPretestegegendieGemeinderats-undBezirksvertretungswahleim9,und10.BezirkunddieGemeinderatswahlenim20Bemirk
wurdenabgewiesen.
AusderRathause.DergeschäftsführendeVizebürgermeister

HierhammerhateinenkurzenErhelungsurlaubüberdieOster=

1

35
3033



TEIUSundverantm.
ules,becnerarae.

fürObdachloseImerste e1BeirgdendreiAsylendemVereines12.Bezirk
Moosbruggergasse8und10.BezirkTriesterstraße42,96.752
Männer,21565Frauenund12.646Kinder-zusanden130.963
Personenbeherbergt,mit191870FortionenSuppe,ebensovielBrotund2473PortionenMilchbeköstigt,fernerwurden

2

1838wannen-und3466BrausebåderverabreichtVondenAn¬
staltsärztenwurden1031Personenbehandelt.
DieBezirksvortretungNeubauhältamDonnerstag,den16.d.M.
um5UhrnachmittagseineSitzungab.
Flschzufuhr.InderWochevom5.AprilbieheutewurdenaufdenZentralfischmarktzugeführt:50kgForellen,80kgHechte,
71.798kgKarpfen,213kgLachs,100kgMerfling,11.358kg
Schill,5083kgSchleieund4821kgWeißfische;ferneran

Meerfischen:1030kgAusternfische,263kgHeilbutt,56200kg
Kabeljau,52.500kgKöhler,1155kgMeernechte,4le0kg
Schellfisch,2373KgAngler,280kggrüneHäringeEsnotierten
ForellenzuKB,50bisK11,Hechtezum2bieK3,60,Karpfenzurg10bieK2,60,Lachszuk9,50biskle,Schillzu
2,20bisK4,SchleiezuK2,10bisK2,60,Weißfischezukibiek1,20,Kabeljauzuko,70bisk0,90,Kohlefzu

Diedemeindeverpal
raßenverunreinigungdurtcestrebtist,denUn

rensspapier(paursebeine,neklamzettel)sowisdurchobatächelenunddergleichenmitsllenverfügbarenMittelnzusteuern,hatim
JahrelolseinenVersuchmitderAnbringungvonAbfallsammelkörbenindenstraßenunternommen.DieErfahrunghatgezeigt,daßdie
wenigen,aufderMariahilferstfaßeundaneinigenanderenPlätzen
angebrachbenSammelkörbevomPublikumstarkhenütztwerden,sodaßsichofteinetäglichzweimaligeEntleerungderKörbealserforder¬
licherwies.DerStadtrathatnunineinerseinerletztenSitzungen
beschlossen,solcheAbfallsammlerallgemeineinzuführenundhatmiteinerFirmaeinUebereinkommengetroffen,nachwelchemsievers
pflichtetwird,imerstenVertragsjahre500,überVerlangender
Gemeindeim2.Jahreebenfalls500undim3.JahreAbfallsammler

nachErfordernisandenvonderGemeindeWienbezeichnetenStellen
respektiveStändern(Gaskandelaber,Straßenbahntafeln ,etz.)

aufzumontierenunddieselbenunentgeltlichandieGemeindeWienzu
übergeben.HiefürwerdenderFirmadieunbeschriebenenFlächenam
AbfallsammlerzurAnbringungvonReklametafelnüberlassen.Der
MagistratwirdfernereineKundmachungerlassen,mitwelcherdas

WagwerfenvonFapierundObstabfällen,SpeiserestenudglaufderStraßeverbotenwird.DieAufstellungderAbfallsammlerwird
bawirksweiseaufdenbelebtestenStraßenerfolgenu.zw.wirdimeBezirkderAnfanggemachtwerdenEsistzuwünschen,daßdas
rublikumvondieserEinrichtungweitestgehendenGebrauchmacht,
undaufdieseWelsedieBehördeinihremStreben,dieStraßenso

K6,20biax0,80,Schellfischezuno,0biek1,60,anglerzuesichreinzuhalten,unterstutzt80,fernervurden150kgLangusten( K1,80)und90kgampi(Ke)zugeführt.DieZufuhranKarpfeninderheurigen
rwocheistgegendasVorjahrum18.986kggesunken.Inden

beidenVorwochenwurdenheuer33150kgKarpfenbezw.7600kg,
orJahre29.800bezw.11.600kKarpfenzugeführtEswurdenindiesenbeidenWochennurim650kgwenigeralsimreaufdenMarktgebracht.DerAusfallvonZufuhrenanenindieserWocheerklärtsichhauptsächlichdadurch,gedesanhaltendstrengenWintersdieFischbestände
dittenhabenundzwarnichtnurdadurch,daßzahlreiche
scheeingegangensind,sondernauchinfolgedesUmstandesbeutederverkaufsfähigenKarpfeneinebedeutendegerfahrenhatVonderGesamtzufuhranMeerfischen
Olskgkommen98.944kgaufdiedeutscheDampffischerei¬

VereinderstädtischenRats-undAmtsdiener.Dieserunterdem
ProtektoratedesBürgermeistersDr.WeiskirchnerstehendeVerein
feiertam10.Maid.J.inWeiglsDreherparkdasFestseines25jährigenBestandes.AusdiesemAnlassewirdeiningroßenStileangelegterUnterhaltungsabendvorbereitet,beiwelchem
hervorragendeKunstkräftemitwirkenwerden.DasReinerträgnisdesFestesfließtdenWohlfahrtszweckendesVereineszu.Vorver¬
kaufskartenzu80hsindbereitsjetztbeiallenstädtischen
Amtedienernerhältlich.

NamensdesVereinesbittenwirhöflichstumaufnahne

mennmöglichinderOsternummer.Nordseeund22.074kgaufdiedesterreichische
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zurZeit360Pfleglingeuntergebrachtsind,mitWortendergrößten
Anerkennungzugedenken.ErstnachmehrstündigemAufenthalte.
verließderBürgermeistermitseinerBegleitungunterdenbrau¬
sendenHochrufenderPfleglingedasSeehospiz.

inBegleitungseinerGamahlinunddesStadtphysikuskais.HatAusderGroßmarkthallewirdunsgemeldet,daßdortaußerordentlichgreßeMengenvonKälbernemundinsbesondereSehöpsernemzumVer¬
kaufelagernunddaßalsodichdorteineguteGelegenheitbietet,

undunterdemGeläutederKirchenglockenvollzogsichderEinzugeinenvorzüglichenLamms-oderKalbsbratenfürdieFeiertagezuverschaffen¬

WürgermeisterDrWeiskirchnerinSanPelagiorAusTriest
wirdunsdrahtlichgemeldet:Begünstigtvoneinenherrlichen
FrühlingswettertrafgesternBürgermeisterDr.Weiskirchner

Dr.PichlerperAutomobilvonLovranakommend,inSanPelagioein,dieAnstaltsgebäudeprangteninreichemFlaggenschmucke

desgeliebtenStadtoberhauptes,demnächstseinemgroßenVorgängerDrLueger,inersterLinieSanPelagio,dasDorado

unsererWienerkrankenKinder-seineheutigeAusgestaltung

diePrimarärzteDr.ZadroundDr.Schilcher,dieAnstaltsärzteUnterrichtderLeärerschaftderVolks-undEirgerschulensowie
Dr.Franz,Dr.KernmayerundDrScholz,VerwalterHundedorfer,deLehrkörpernderLehrer-undLehrerinnenbildungsanstaltenzurderAnstaltsgeistlicheHochw.Neidl,dieOberindesOrdensderAuschaffungfürdieBibliotheknnempfohlen.Dasliterarischund
TöchtervongöttlichenHeilandsowiederzumBesucheseinesgranfVaterländiechwertwolleLuchistdieersteundeinzigeAnthologie,welcheauchdieDichterOesterreichsgebührendwürdigtkenSohnesinSanPelagiozufälliganwesendeStadtratSchwer. StädtischeStellwagenuntemehmung.DieDirektionderstädtDurcheinvondenAnstaltspfleglingengebildetesSpalierwurde
BürgermeisterDr.WeiskirchherzumKircheneinganggeleitet,weSteliwagenunternehmung1Bez.Jasomirgottstraße2(Telephon
PrimariusDr.ZadroandenBürgermeistereineAnsprachehielt,19540)beabsichtigtzirka400StückgebrauchteenglischeindererseinerFreudeüberdenBesuchSrExzeilenzAusdruckOmnibus-PferdegeschirrebestehendausKummetsamtKissundSpan¬
gabunddieBittestellte,daßderBürgermeisterderAnstaltauchgen,Zügel,ZäumenundSträngenausLederzumVerkaufezubringenundladetInteressentenzurfreienEesichtigungein.DerVerkauf

DeutscheDichtung."DieseVolks-undJugendanthologievonRudolf

danktBeimKircheneingangehattensichzurBegrüßungeingefunden:ZauzalundHaneFraungruberwurdevomMinisteriumfürKultusund

fernerhinseinWohlwollenbewahrenmögeBürgermeisterDr

gewidmetsei,stetsaufdieFörderungdurchdieGemeindeWienMittwochundFreitagjedefWochezwischen9und12Uhr
rechnendürfe,dennsieseieinsegenbringendesInstitut
gewidmetdenAermstenderArmen,denkrankenKindern.Einweiß¬
gekleidstesMädchenbewillkommtesodanndenBürgermeistermit
einemFestgedichte,woraufdiePfleglingeeinChorliedsangen.
diefestbichbeleuchteteKirche,woeinekurzeSegenandacht
abgehaltenwurde.BgmDr.Weiskirchnerbesichtigteeingehenddie
Anstalt,erschrittvoneinemkrankenKindezumanderen,erkunsdenconcourshippiquedenBetragvon10000Kals„PreisderdigtesichinteilnahmsvollerWeiseumdenZustandderkleinenStadtWien"gewidmet.
Patientenundwarsichtlicherfreut,wennerabedemMundeder
behandelndenAerzteerfuhr,daßKinder,dieunterdendentar
ungünstigstengesundheitlichenVerhältnissennachSanPelagio
gekommenwaren,dortihrevölligeGenesungmitZuversichtmmarten35.000KfürdieFlugveranstaltungenaufdemFlugfeldein
lürfen.DieGemahlindesBürgermeisters,dieseieinerReihevon
JahrenihreSympathienfürdiekrankenKindervonSPelagioin
munifizenterWeisebekundet,wurdegleichfallsnichtmüde,die
kleinenKrankendurchliebevolleWortezuermuntern.DieBedich¬
tigungderAnstaltgabdemBürgenmeisterwiederholtGelegenheit,dermusterhaftenLeitungundVerwaltungdesSeehospizes,indem

WeiskirchnerdanktefürdenihmbereitetenherzlichenEmpfangeindetauchstückweisestattundkanndieUebernahmebeiPreis¬
underklärte,daßdieseHeilanstalt,diederleidendenJugendZonvenienzsogleicherfolgen.DieBesichtigungkannamMontag,

mittageimStellwagendepot10.BezirkKatharinengasse1
vergenommenwerden.

AnstaltsseelsorgerNeidlgeleitetesodanndleErschieeneeConcourahippique.DerStadtrathatnacheinemBerichtedVizebürgermeistersHierhammerdemConcours-hippique-KomitefürdeninderZeitvom6bis13Juni1J.zuveranstalte

Ehrenpreis.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesVize¬
bürgermeistersHoßdemOesterr.AercklubeinEhrenpreisvon

AspernimJuni1914bewilligt¬—¬
BeimGemeindevermittlungsamteWähringfindenindiesem
Monateam16.,23.und30.Verhandlungenstatt.
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Herausgeberundverantw.24.JahrgWien,Samstag,1 rAusdemRathause.DerGemeinderattrittamFreitag5

mittagszuseinererstenSitzungnachdenOste
AufderTagesordnungstehen10Geschäftsstücke,allemdieVerifizierungderimMärzvogenemmenen

Gemeinderats-undBezirksratswahlen.IndieserSitzungwerden
nachErledigungdiesesReferatesdieausdemGemeinderateaus¬
scheidendenMitgliederverabschiedetwerden.DieTagesordnung

enthältfernereinenAntragaufVersicherungdesneuenLagerhausesdurchdieLandesBrandschadenVersicherungsAnstaltunddie
AssicurazionigeneraliaufdenBetragvon2,200.000K,Grund¬
verkäufe,Baulinien,BewilligungvonSubventionen,etz.Der
StadtrattrittDonnerstagundFreitagjedesmalum10Uhrvo
mittagszuSitzungenzusamnen-DerBürgerklubhältamDonneretag
nachmittagszurVorberatungderdemGemeinderatevorliegenden
AngelegenheiteneineSitzungab
VereinderBeamtendesSteueramtesInderdiesjährigenHaupt.
versammlungdesVereinesderBeamtendesSteueramtesderStadt
WienwurdezumObmannKontrollorEmanuelScheckenbachergewählt
Weiterswurdengewählt:KontrollorJosefStangelbergerzumObmanr
Stellvertreter,OffizialLespoldWeißbachmmSehnieteähren,
KontrollorJosefDavidzumZanlmeister,Kontrollorka

zumRechnungspri

EindeutscherVolkstag.Der„GauWien“desDeutschen:nesvranstaltetamSamstag,den16undSonntagden17Mai
dJ.inWeiglsSaal-undGartenräumen.12.Bezirk,unterdem
HeitworteEindeutscherVolkstag"seindiestährigesFrühlings¬festDasFeststchtunterdemEhrenschutzedesStatthalters
venNiederösterreich,RichardFreiherrnv.Bienerth,desLand¬

marschallsvonNiederöstereichPrinzenAloisvonundzuLiech¬
tenstein,desBürgermeisterDr.Weiskirchner,desObmannesdes
deutschenSchulvereinesReichsratsabgeordnetenDr.GustavGroß,
undeinergroßenZahlderhervorragendstenPersönlichkeiten
Wiens.IhreMitwirkunghabenbisherzugesagt:Mitgliederder
DeutschösterreichischenSchriftstellergenossenschaft,der

gerbund,derwienerTurnbezirkdesOstmarkturngaues
ich,dieMusikfreundeimOesterreichischenGe¬diedeutschenLandsmannschaftenausOesterreichsnaterSchwabenunddieSiebenbürgerSachsen.Ga erFesträumeunddieFestord

nakadMalenungertolgtna ndLorber,

dam DiearStaufgonderMarch,AdeleErnzewurdevomakademischenBildhauerFerdinandOpitz
odelliertSonntagvermittagiwerdendiegroßenwerbeversamn¬
ingenabgehaltenSonntagnachmittagsfindetdergroßeFestzugndstattsingtderWienerSängerbund

AbänderungderStraßenhahn esDieindenfrüherenJahre
vonFavoritenüberLaxenburgerstraße,Favoritenstraße,Ring
hachGrinzingbestandeneSonntagslinie3wirdnurmehrzwiarvorosternanbeischönemWetteranSonntagennachmittagsinder
Feisegeführt,daßdieZügedieserEinievonderHauptalleeüber
öwengasse,Ringstrabe,Währingerstraße,Nußderferstraßenach
rinzingundzurückverkehrenBeidieserGelegenheitwirdnochuffolgendeSonntagelinienaufmerksamgemacht:ReMauer
Mariahilf-Lastenstraße-Stubenring-Praterstraße-Prater,8MauerSechshauserstraße-Gürtellinie-Jürgerstraße¬
euwaldegg;"W4Schönbrunn-Dreherpark-Schönbrunnerstraße¬
argaretenplatzZiegelpfengasssJohannStraußgasseRainers

tagse-PringBugengazstraßemLandstraßerGürtelFasangasse
MashmorskygasseHauptallse".M.HauptallseLürengasse:Franz
Josefs-KaiMariahilfHie ingThalisstrase
RingatraßePraterstraße enshaunerguntel
cürtellinieGrinzing eLinienrerdenandonntag
nachmittagsbelse inBetriebgesetzt.

StiftungImMaid.J.gelangendieZindenderGeorgundAnna
FillgraderschenStiftungzurVerteilungAnspruchaufBeteilung
habennurBürgervonWien,welcheinfolgevonUnglücksfälleninmomentaneNotlagegekommensind;BirgerderensmaligenVorstadt
LaimgrubegenießenvorallenanderenBewerberndenVorzug.GesucheumBeteiligungsindbislängstens15Aprild.J.inderKanzlei
desBezirkssusschussesMariahilf6.BezirkAmerlingstraße6einzu¬bringen

Rosen-undStaudenausstellungDerStadtratbeschloßhacheinemnanderBerichtedesStR.Schreiner,dansichdiedeimJunidJestattfindendenResen-undStau
k. kGartenraugesellschaftinWienbeteilige-

Vonm
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Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVizebürger¬
meistersHoßdenHauptkassen-AdjunktenFranzPerwangerzum
Direktions-Adjunkten,dieOffizialeFranzFranner,Friedrich
WeißundFranzEcksteinzuOberoffizialen,imStatusdesstädti¬
schenSteueramtesdieKontrolloreErnstSchultheißundAdolf
GroßzuOberkontrolloren ,dieAdjunktenFranzWittmannundJchann
OekerzuKontrollorenunddenOffizialAloisLehmannzumAdjunk¬

ten,denMarktamtsinspektorIgnazWagnerzumOberinspekter,im
StatusdesstädtischenExekutionsamtesdieOffizialeJohannPutz,undOttoBaudischzuOberoffizialen,FranzHye,FranzBenesund
RichardSchreuerzuprovisorischenAkzessisten,dieBezirkswahl¬
katasterbeamten2.KlasseJohannGigeringer,FranzMatouschek
undJosefZitterbartzuBezirkswahlkatasterbeamten1.Klasse,imStatusdesZentral-Wahl-undSteuerkatastersHeinrichHnatek,
AlfredHallischundJosefHelwichzuprovisorischenAkzessisten,dieAmtsdiener2KlasseGeorgWagnerundEduardKosolzuAmts¬
dienern1.KlasseernanntundfernerdemprovisorischenBezirke¬
wahlkatasterbeamtenFranzMoserdasDefinitivumverlichen¬

GenossenschaftderMarktfahrer.Morgen(Mittwoch)4Uhrnach¬
mittagsfindetim„Florasaal“12.BezirkWilhelmstraße22die
JahresversammlungderGenössenschaftderMarktfahrer(Fieranten)inNiederösterreichstatt.AufderTagesordnungstehtua,der
TätigkeitsberichtdesAusschussesundderRechnungsabschlußfürdasJahr1913,derVoranschlagunddieUmlagefürdasJahr1914
sowiedieErhöhungderEinverleibungsgebühr

PensionierungVomStadtratewurdedemAnsuchendesKanzle'¬
OberoffizialsTheobaldKankaumVersetzungindenbleibenden
RuhestandFolgegegeben.

Todesfall.SonntagstarbderDirektordesstädtischen
KonskriptionsamtesLeopoldWeiglim57.Lebensjahre,ErtratimJahre1881indenDienstderchemaligenVorortegemeinde
HernalsundwurdenachderEinverleibungimJahre1893von
derGemeindeWienübernommen.ImJahre1911wurdeerzumDirek¬tordesKonskriptionsamtesernanntErgehörteüber40Jahre
demWienerMännergesangvereinunddemHernalserMännergesang¬
verein„Biedersinn“an,vomletzterenwarerzumEhrenvorstand
ernanntworden.UmdenVerstorbenentrauerndieGattinund10
Kinder.DasTeichenbegängnisfindetmorgen(Mittwoch):3nach¬
mittagsvomTrauerhause17.Bezirk,Kalvarienberggasseausstatt.
DieEinsegnungerfolgtinderPfarrkirchezumhl.BartolomäusdieJeisetzungaufdemliernalserFriedhofe.



2LEIE 18Aprilavenés
DieWitwedesermordertenLaternenwärtersZimaMehrere

Blätter(Kronen-Zeitung,ArbeiterZeitung)brachtendie
Nachricht,daßdieWitwenachdemermordetenLaternenwärter
ZimaeineZuschrüftandieZeitungendesInhaltesgerichtet
habe,sicstehemitihren4Kindernvollständigmitellesda,habenichteinmaldasNötigste,wasdieFamiliezumLebenbrauche,
geschweigedasGeld,umdenUnterstandzuzahlen..Nachdemuns
vorliegendenProtokolledasDirektionderstädtischenFaswerkeerklärtFrauZima,daßsiediesenZuschriftenvölligferne
steheunddaßihrdieseAngelegenheitumsopeinlichersei,alssieunmittelbarnachdemTodeihresGattenvonderDirek¬tionderstädtischenGaswerkenichtbloßeinenLeichenkosten¬
beitragvon60KsondernaucheinevorläufigeUnterstützungvon200Kerhaltenhabe,woberihrimBedarfsfalleweitere
UnterstützungeninAussichtgestelltwurden.FrauZimaerklärt
schließlichindiesemProtokolle,daßsieindiesemMonate
eineweitereAushilfenichtmehrbenötige,-DieVerhandlungenüberdiederWitwegesetalichgebührendenUnfallerentesind
bereitseingeleitetundwerdeninBäldeabgeschlossensein.



WIENERRATHAUSKOARESPONDENZ.Herausgeberundverantw.RedakteurFranzMicheu.24Jahrg.Wien,Mittwoch,15.April1914.
SommerfahrordnungderstädtischenStraßenbahnen
Morgen,Donnerstag,kommtdieSommerfahrordnungderstädtischen
StraßenbahnenzurEinführung.NachdieserFahrordnungwirdder
VerkehrinderGumpendorferstraßedurchErrichtungeinerneuen
Linie„157,Eschenbachgasse-Gumpendorferstraße-Sechshauser:
gürtel(BisStockggleisUllmannstraße)"eineausgibigeVerdich¬
tungerhalten.WeiterswerdenwährendderGeschäftsstundendie
WagenderLinieCmitBeiwagenunddieWagenderLinieGmit
DoppelbeiwagenversehenwerdenUeberdieswerdenauchauf
verschiedenenanderenLinienzudeninBetrachtkommendenTages¬
stundenVerkehrsverdichtungenerfolgen

EinVermächtnisfürdieArmenDieimFebruard.J,verstorbene
FrauMarieWallnerhatdasihrgehörigeHausim7Bezirk
Bernardgasse10demBürgerspitalfondsmitderBestimmungletzt¬
willigvermacht,daßdieLiegenschaftindemBesitzderGemeinde
verbleibtundnichtveräußertwird.DasHaushateinenWertvonrund50.000K.
DerLandeshilfsvereinvomRotenKreuzefürGörzundGradiska

hatdenHofratIng.MorizTischler,ehemaligerStaatsbahn¬
Direktor-StellvertreterinLinz,zumPräsidentengewählt.

SehrgeehrteRedaktion!UmgütigeAufnahmevorstehe
Notizersuchthöflichstundverbindlichstdankend

SektionschefD.FranzRitterv.e
KommunalsparkasseDöbling.BeidieserKommunalsparkassawurdenimabgelaufenenJahrevon16.161Parteien5,026-528Keingel
undvon12.116Parteien5,552543KbehobenImHeinsparkasedt
Verkehrwurdenvon895Parteien32234Keingelegtundan421
Parteien31205Kzurückgezahlt.DergesamteEinlagenstandtrug11,695.820K.DieHypothekardarlehenbeziffer
8,731.985K.DieEffektenrepräsentierteneinenWertvor
2,388.181K.DerReirgewinnbetrügt19985K,derHaupt
fondsstandmit500.456KimBucheWiebeifastallen
kassenwarendieEinlagenimBerichjahregegenüberdemJahre
1912bedeutendgesunkenundbetrugen5,026529KimJahre1913
gegen6,244744KimJahre1912



AT ORRESPOEDEH16Aprilabends

Bürgerklub.UnterdemVorsitzedesOberkuratorsGR.SteinegratheutenachmittagsdergemeinderätlicheBürgerklubzueiner
Sitzungzusammen,inwelcherderVorsitzendenamensdesKlubs
denBürgermeisterDrWeiskirchnerinherzlichstenWorten
begrüßteundseinerFreudedarüberAusdruckgab,daßderBürger¬
meistersichwährendseinesUrlaubessoguterholthabe.DenausdemGemeinderateundsomitauchausdemBürgerklubausschei¬
dendenORnHörmann,Dürbeck,Schlögl,Büsch,Glößl,Laub,Klaus
undRippardanktederVoritzendefürihretreueMitarbeitund
ersuchtesie,denöffentlichenAngelegenheitenauchweiterhinihrInteressezubewahren.DerBürgermeisterbrachtedann,zur
kenntnis,dasihmvonverschiedenenSeitenKlagenüberdasscharfeVorgehenderSteuerbehördenzugegangensindAnder
Debatte,diesichdaranknüpfte,beteiligtensichdieGRe.
ppenberger,v.Findenigg,Eder,Pichler,Dr.Pupovac,Dobek,Dr.Klotzberg,Rykl,Paftik,Fischer,Knoll,Huschauer,Eigner,
HötzelsowieschließlichOberkuratorSteinerAlledieseRedner
bezeichnetendieBeschwerdenalsrichtigundbrachtenauchbstBeispielevonihnenhöchstungerechtscheinendenSteuer
vorschreibungenundVexationenvor:UeberAntragdesBürgermei¬sterswurdebeschlossen,eineDeputationzudemMinisterpräsi¬denMinisternientenundzumFinanzministerzuentsenden,umIhmdasvorlie¬d1.endeMaterialzuunterbreitenundApMilfeAbstellungder
Gebelständezuerwirken,NachderBeratungderaufderTagesordr
nungdermorgigenGemeinderatssituungstehendenGegenständerdedieSitzunggeschlossen.
DieStadtWienandennenenBurgtheaterDirektor.Bürgermeister
Dr.WeiskirchnerhatanDirekterThimignachstehendesSchreiben
gerichtet:DievornehmsteStätteedlerKunstundPoesie,das
WienerHofburgtheater,hatdurchIhreErnennungzumDirektor
einenFührergefunden,denwirWieneralseinenaltenLieblingaufsFreudigstebegrüßenSchoninderZeit,alsSie,verehrterHerrDirektor,diesenstolzen,dochverantwortungsvollenund
sorgenschwerenPostenprovisorischinnehatten,habenSieesdurchIhrzielbewußtes,vonkünstlerischenIdealendurchdrungenes
Strebenverstanden,sichnichtnurdieGunstdesPublikums,
ondernauchdasVertrauendervorgesetztenBehördenzuerwerbengAlsBürgermeisterderStadtWiensprecheichIhnen,verehrter
HerrDircktor,namensmeinerliebenVaterstadt,sowieimeigenen
NamenzuIhrerBerufungaufdiesenEhrenplatzdieherzlichsten
Glückwünschenaus.MögeesIhnengelingen,derhohen,kultureller
Mission,diedasHofburgtheaterfürunserdeutschesOesterreichzuerfüllenhat,gerechtzuwerdenunddenaltehrwürdigen
RuhmunsererHofbühneaufseinerstolzenHöhezuerhalten"



ENERRATHA
HerausgeberundverantwRedakteurFranzMicher24JahrgWien,Donnerstag,16.April1914

IENERSTADTRI
Sitzungvom16Apri

Vorsitzende:BürgermeisterDr.WeiskirchnerundVEHoß
NacheinemBerichtedesStR.BaronwirddieUmlegung

RohrstrangesderHochquellenleitunginderBillrothatraße
zwischenGymnasium-undPeterJordanstraßemitdenKostenvon
9500KbewilligtFürInstandsetzungsarbeitenbeimVolksrestaurant
Krapfenwaldl,SchloßKobenzlundKaffeerestaurantKobenzl
werden10.747Kbewilligt.DemProjektfürdenKanalneubauimSteinbüchlwegim19
BezirkwirdmitdemErfordernissevon17.000Kzugestimmt

NacheinemBerichtedesStR.OppenbergerwerdenFerial¬
herstellungenimSchulgebäude2.BezirkObereAugartenstraße6s
undKleinePfarrgasse33mitdenKostenvon5440Kgenehmigt,
ebensoFerialherstellungenimSchulgebäude2BezirkKleine
Sperlgasse2amitdenKostenvon5800KundimSchulgebäude2.BezirkPazmanitengasse17,Darwingasse14mitdenKosten

von170.StR.ZatzkabeantragtdieAufstellungvonBeleuchtunge

KandelabernbeiderUeberbrückungderWestbahnimZuge
Ameisgasseim13.Bezirk(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.PoyerwirddemVereinnde
Kinderfreunde13.BezirkHägelinggasse11derTurnsaalde
Bürgerschule13.BezirkZennerstraße1zurAbhaltungeinesE
lingsfestesüberlassen,ebensoderWarteraumundainKlassci
zimmderderVolksschule13BezirkSpallartgasse18

DieSäuberungderLinzerReichsstraßedurchdieGemeinde
WiengegeneineBeitragsleistungderBaubezirksleitungininReichsstraßenangelegenheitenper5000Kübernommen

StR.SchwerbeantragtdenAnkaufeinesAluarellevon
HansGötzinger,darstellenddieFloßgasseim2Bezirkmi¬
voreinigerZeitdemoliertenGeburtshauseJohannStrau
AelterenumdenBetragvon400K.(Ang)

AusdemstädtischenMuseumwerdenGegenständefürd
Ausstellung„DerStudent“inLeipzig1914überlassen

Demk.k.PostmuseumwirddieBewilligungzurKopivon3AquarellenausdenstädtischenSammlungenerteilt
NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirddieNeuein

deckungvonObjekteninder2und3AbteilungdesS
hausesStMarxmitAsbestschiefermitdenKostenvon8564

genehnigt.StRBraunbeantragtdieAbteilungderBürgerspitalfonds¬

gründeE.Z.529und516im11.BezirkzwischendemWiener-Neu¬

HanalundderLorystraßeauf8Baustellen-(Ang.)
ieHerstellungeinerGartenanlageanderGeiselbergeim11Bezirkwerden5900Kbewilligt

BüschbeantragtdieAbteilungderLiegenschaftEZ594inHetzendorfauf13Baustellen(Ang.)
MehrerfordernisfürdieHerstellungeinerGartenanlage
Stiegarbrückeim12.und14Bezirkwirdbewilligtwerden

NacheinemBerichtedesStR-WippelwrdieHerstellungenimSchulgebäudeLaimäckergasse17,Schrankenberggasee32im
O.BewirkmitdenKostenvon4275KgenehnigtcheinemBerichtedesStiTomolawirddasBuchder

AurelinObermayer-Wallner„IehkannHandarbeiten“fürdieBezile-Lehrer-Bibliotheken(jeeinExemplar)angekauftesvonStkTomolgvorgelegtePrejektfürdieErgänzung
rtenanlagezwischenderSchopenhauerstraßeundStaudg
BezirkwirdmitdenKostenvon2608Kgenehmigtim ürdieBerbesserungderimkurrentenWegeerkaltenen

Pflasberungenim18BemirkwerdendienetwendigenneuenmitdemErferdernissevon6140Eangeschafft.asvonStRSchneidervorgelegteProjcktfürdéeAsphalt¬
erungderMostgasseim4BezirkwirdmitdenKostendasProjektfürdieUmpflasterungderFahrbahnder
zwischenWehrandFranzensganseim5Bezirkmitden
300KgenehmigttefürdenKanalum-bezw.NeubauinderAnzen¬vonNe17biezunMargarethengürtelim5Beziri

denKostenvon19000Kzuges
ererschienheutevormittagsimStDr.WendwurdevondenversammeltenMitgliedernlebhaftakklamiert¬

tzenderWizebürgermesterHoßbegrüßteinherzlichenWorten
chner,gabnamensdesStadtratesseinerFreudeüber
icheAussehendesBürgermeistersAuedruckundsprachaus,daßernunmehrwiedervollkommenhergestellt

richtedesStRSchwhatnach wineSubventionvononikei

einMitgliedichtedesSt
lligenFeuerwehr,der iestirht,rdenist,vorHe

auszufoleoderdemältestenKind



4.detr
it.

VorsitzenderVizebürgermeisterHoß.
NacheinemBerichtedesStR.WesselywerdenFerialherstellun¬

enimstädtSchulgebäude6.BetirkSonnenuhrgasse3mitden
(ostenvon4245Kgenehmigt.NacheinemBerichtedesStRWeaselywirdgenehmigt,daßderandenHackingerSportklubwerpachteteTeilderehemaligen
HütteldorferGaswerksrealität13BezirkDeutschordensstraße12imAusmaßevon17.087mdurchdieOrtsgruppeMariahilfdesVereineszurPflegedesJugendapielesmitbenütztwerde.

StR.ZatzkabeantragtdieGenehmigungeinesMehrerforder¬
nissesvon700KfürdenKanalneubauinderMantlergasseim
13.Bezirk.(Ang)DemProjektefürdenKanalneubauinderVitusgassevonN27biszumWolfrathplatzundvonN212biszurEinsiedeleigasseim13.BezirkwirdmitdenKostenvon9300Kzugestimmt.

StR.Dr.HaasbeantragtdieHerstellungeinesRettungs¬
platzesvorderKaiserJosefsbrückeim3.BezirkmitdenKosten

NacheinemBerichtedesStkSchreinerwirdfürdieInstandeWonntenin14Badetagen23648Badegästegezähltworden(gegenvon6140K.(Ang)
setzungderMarensäuleaufdemHenricttenplatzim15.Bezirk
einBetragvon3560Kbewilligt.StR.KnollbeantragtdieHerstellungeinerBaumpflanz
vorderMädchentürgerschuleundvordemStaatagymnasiuminder
Franklinstraßeim21.BezirkmitdenEostenvon3700K.(Ang.)

bahnen,DasneueDeuesFahrplanbuchderstädtischenStra
demraschbeliebtgewordenenneuenLinienplanderelektrischen
LinienmitAngabederLinienbezeichnungenausgestattetist,wurdedadsalauchdurchdieAufnahmedesFahrplanesder
DampfstraßenbahnlinienbereichertEssindalsoindemBueh,elchesumdenPreisvon10hbeiallenSchaffnernzuhabeniat,
nunmehralleFahrplänederelcktrischenLinten,derDampfstralen-TntDereDundfürdieJahresKunstausstellung
bahnenundderAutomobilstellwageneinschließlichderAngabeder
Fahrzeiten,einAuszugausdenBeförderungsvorschriftenundderrifenthalten

ischerAutobunAufderLinieNordbahnhofNeuerelckty
SüdbahnhofwirdindennächstenTageneinneuerelektrischer

Akkumulatoren-AutobusinVerkehrgesetzt,dessenChassisvondenerr.DaimlermerkeninVr.Neustadtherrührtunddassenganztengenauderselbeist,wieeraufdengaschlossenerW eenzeit

mtzungstentDermagonenthalt2MotsrenudieHinterachsen,wodurcheinegrößereWirtschaftlichkeit
BetriebesundvorallemeingeringeresunabgefedertesGewichtieltwird,alebeidenbisherigeneiektrischenProbewagenauf

derLinieVolksoper-Stefansplatz.Dieserneueelektrische
AutobussolldenBeweiserbringen,daßderelektrischeBetrieb
auchfürWagenmitgroßemFassungsraum(29Sitzplätze)geeignetiat,währonddiebisherigenWienerAutobussenureinenFassungs¬
raumvon13Sitzplätzenund5Stehplätzen,also18Plätzeinsge¬
Siinthatten.
VomGängehäufelInderletztenStadtratssitzunglegteStR
OopenbergereinenBerichtüberdasBetriebsergebnisdesstädti¬
chenStrandbadesGänsehäufelimJahre1913vorDieAnstalt,
welchean121Badetagengeöffnetwar,wurdevon192.580Personen
besucht,deium62000PersonenwenigeralsimVorjahre.Der
abgangistaufdieungünstigeWitterungimJahre1913zurückzu¬
ühren.DaßdieBadeanstaltanBelfabtheitimPublikumnicht
ingebüßthatJeweistderUmstand,daßderJuni,dersanstnichtderbesteDademonatist,mit81175BadegästenanderSpitze
tanduzw.ausdemGrunde,weilindiesemMonateeinekleine
WerievonsonnigenTagenzuverzeichnenwar.AuchimSeptember

529imJahre1912)undderverhältnismäßigguteBesuchindienen
Monatedürftenuraufdiegünstige,aufallenSeitenderSonne
BuegesetzteLagedesGänsehäufelszurückzuführensein.Natur¬
gemäßbliebenbeidiesenungünstigenWitterungsverhältnissenchdieEinnahmenausdemVerkaufederBaiekartengegenüberdem

jahrezurück.Siebetrugenunsgesamt144.807Kgegen195.500!imJahre1912DerBesuchdesKnabenbadesundderSchwihmschuls

EahrplanbuchierstädtischenStraßenbahnen,welcheswiededurchdieZöglingederKnabenhorte,desJugendspielvereinesundrerFürsorgevereinewarverhältnismäßiggünstig-Nach
AntragedesReferentenwurdedasBetriebsergebniegenchmirKenntnisgenommenundbeschlossen,sowieimVorahrvonBeamtenundBedienstetenRemunerationen

isDerStadtrathatnacheinemBerichtede
inenEhrenpreisven200Kbewilligt



demRathause.AndieGemeinde-undBemirksräte,derenWahindergestrigenGemeinderatssitrungagnosziertwurde,heutedieschriftlicheAufforderungergangen,binnenachtdagendiegoldeneSalvator-HedailleverliehenunddenHuuptmann¬zuerklären,osiedieWhanneeneneStellvertreternFranzMikisch(Ober-Sievering),Eduard
IrklärungsowiejedeAnnahmeunterProtestoderVorbehaltgilt
undfürDienstag,den28deMwirdderJemeinderatzueinerSivzungnatteOnMoißldenbereitsangekündigtenAntrag
Sitzungeinterufenwerden,inwelcherdieneu-uneewegenVerleinungdesEhrenbürgerrechtesandieHerrenFranktenGemeinderätedasimStatutevorgeschrieteneGelöbniaumsterundSilberer,welcheinletztererZeitMillionen-Stiftungen

zweitenVizebürgermeisterssowiedieWahlvon11Stadträten
vorgenommenwerdenZuderSitzung,welchersämtlicheGemeinde¬ratamitgliederbeizuwohnenhaben,werdendiesemitdenBeisatzeTelschhauergenossenschaft .DieWienerFleischhauer-Genossen¬
eingeladen,daßjeneMitglieder,dieentwedergarnichterschesS:hafthältamkommendenMittwochhalt4Uhrnachmittagain
nenodervorBeendigungderWahlhandlungsichentfernenohnehrAusbleibenoderihreEntfernungdurchhinreschendeGründezuentschuldigen,desMandatesverlustigwerdenundindenZeit:Centlren,GenehmigungderJahresrechnungundderVermögens¬
raumvon2Jahrennichtmehrgewähltwerdenkönnen.InderseltenMilanzpro1913undTätigkeitzbericht,GenehzigungdesVor
SitzungwerdenauchdiefreigewerdenenMandstefürdiebeidenchlagespro1014,BeatimmungderHöhederUmlage,Abänderung
vomGemeinderatezuwählendenständigenAusschüsse,denAusschnglesLonnvertragesderGehilfenundStellungnahmezurSonntags¬zurVerleihungdesHeimstsundBürgerrechteundderuhe,AufnahneeinesneuenParsgraphenüberdieMeisterprüfung
Ausschußbesetztwerden-DerStadtrattrittanDieimGenosdenschaftsstatut,handelspolitischeFragen,Scechluß¬chundFreitagum10UhrvormittagszuSitzungenzusammen.

traulicheGemeinderathsitzung.DerGemeinderathatinseinergestrigenvertraulichenSi¬tzungnacheinemDerichtedesStkTomolaandenLandesschul=dewerbegerichtIndernächstenZeitfindenErgänzungswahlen
inapektorHofratDrKarlRiegerinAserkennungseinergroßenfürdasGewerbegsrichtWienunddasBerufungsgerichtausden
VerdienateumdasheimischeSchulwesendiedoppeltgroßegoldenezurGruppe1(Metall-undMaschinenindustrie),zurGruppe3
Salvater-Medaille,nacheinemBerichtedesStR.SchwerandennterPrefescoranderAkademicfürMusikirHermann

idenerausAnlaßseides70.GeburtsfestesinAnerkennung
WerdiensteumdasWiener

20jährigeve
CebetedesFei (sradAlolsLichtmayer(Ober-Sievering)undJe

Vonderheid(Unter-Döbling)undMichaelHainer(Heiligenstadt)

alsAblehnung.AmSamstag,den25dM.lauftdieseFristandieAnerkennungdesGemeinderatesausgesprochen-Indieser

genhaben.IndieserSitzungwirddanndieTahldeserstenundgemachthaben,eingebrachtDerAntragwurdedergeschäftsord¬nungsmäßigenBehandlungzugewiesen.

JührigenwerdienjesHietzingsomie 9edieKommdenBezirksratdes13
mehrals15e
egoldencSalvat

desVB.Roß

rVolkshalledesRathausesihreGenossenschaftsversammlungabDieTagesordnungenthältfolgendePunkte:Prämiierungv

fassungüberdieVerlegungdesBeginnesdesJung-undStech¬
vichmarktes,BeratungundeventuelleBeschlußfassungüterdieugründendeobligatorischeMeisterkrankenkasse

(InduetrieinHolz-undSeunittwaren,Kautachuku.dgl.,Par
industrie,graphischeundkünstlerischeGewerbe)undzurGrupy5(Nahrungsgewerbe,GewerbefüypersönlicheDienstleistungen,
Verkehrsgewerbe,letzteremitAusnahmederEisenbahnen,Dampe¬

schiffahrtsunternehmungenundLagerhäuser)gehörigengewerbli¬chenBetriebenimGebietederStadtWienstatt.DieWählerli¬stenderUnternchmerundderArbeiterliegenvom18.d.M.bis
chließlich1MalddbeidenmagistratischenBezirksämaufReklamationenkönnendaselbstanWochentagenvonfrühbis6UhrabendeundanSonntagenvon9bis12Uhr

eingebrachtwerden

eineemBerichtedesStEEZatzkaanden
eindoroles13BezirkesundBezirksrat

Generaldtrektion



derausgeber24JahrgWier

des2österreichischenkathelischenFrauentagenb
SonntagvormittagsunterderFührungderAdjunktenDrB
hoferundReutherunddesOberoffizialsHerrmanndiestädtischen
SammlungenimNeuenRathauseunddieFesträumeundwurdenim
StadtratssitzungssaalevomBürgermeisterDrWeskirchnerbegrüßt;
GemeinderatPaulitschke,PräsidialvorstandMagistrataratFormanek
undKanzleidirektorkaiserlicherRatMayerbegleitatendenBür¬
germeister,welcherdieVersasmeltenHerrenundDamenaufsherlichstebegrüßteunddanneineAnsprachehielt,inwelchererausführte:AlsBürgermeisterderStadtWien
obliegtmirdieangenehmeVerpflichtung,dieangesehenenVertre¬terdes2.österreichischenkatholischenFrauentagesaufsherz¬lichsteundverbindlichstezubegrüßenIchfreuemich,dieDamenimHausederWienerBürgerschaftbegrüßenzukönnen,inwelchem

seitmehrals16JahrenchristlicherGeistherrscht,denwirmitallenMittelnzuernaltentrachten(Beifall)Eswarmir
nichtvergönnt,andenBeratungenteilzunchmen,aberausden
BerichtenhabeichmitBewunderungundAnerkennungersehen,
welcheFüllevonArbeitgeleistetwurdeDieBerichteunddie
ebatteatmetendenGeistwahrerSachlichkeitundhohenVer¬
sändnisses,aberauchdenGeistderLiebe,dernotwendigist,daßdieinVerhandlungstehendenFragengelöstwerdenDas
rauenParlamenthatsichbewährtNurchalleRedenzegein
Gedanke,dasWortvonderOrganisationhallteimmerwieder;IhnenbeudeutendieseWorteLiebeundPflichtbewußteeinrsozialenArbeitTatAlsBürgermeistereinesgroßen
GemeinwesensdankeichIhnenfürIhreBestrebungenundbegrüßeSiealsMitarbeiterH;inunsererschwerenZeitsindauchdie
FrauenverpflichtetihrScherfleinbeizutragenzurLösungder
weitausgreifendenwichtigenFragen,dieunsbeschäftigenund
wirsuchendieseFragenimSinnedesChristentums,nichtmit
HammeroderHungerstreikzulösen.MitFreudeistzukon¬
statieren,daßSiesichhauptsächlichmitdemLosejenerFrauen
beschäftigen,diezudenEnterbtendesGlückeszählen,sich
bemühen,derenLoszuverbessern.IchdankeIhnenaberauchfürdieArbeit,dieSiederGemeindeverwaltungleisten.IchrechneesmirmitStolzan,daßinWienFrauenzurArbeitimRathaus
beigezogenwurdenunddaßwiraufwichtigenGebietenderkom¬
munalenTätigkeitdesRatesderFrauennichtentbehrenwol¬

sindundichhoffeundwünsche,daßder3.Frauentaglochgröße¬reErfolgezeitigenwirdIchbegrüßedieFrauenalsdieEngel
ristlicherCharitasundsozialerArbeit.(LebhafterBeifall)räfinDiePräsidatindesTagesMelanieZichy-Metternich

anktefürdieherzlichenundfreunlicheBegrüßungdesBürger¬e AsagteSrwerdendieErwartungen,welchedieAllgemeinheitinunssetzt,zuerfüllenbestrebtsein.DieVizepräsidentindesTagesPrinzessinKlementineMetter¬
nichdankteebenfallsdemBürgermeisterfürdiewarømenWorteundfürdieAnerkennung,dieerdemFrauentagzollte;sieschloßmiteinemHochaufdenBürgermeister

WeinbischofDr.Waitz(Feldkirch),derKonsulentder
Frauenorganisation,gedachteinpietätvollenWortenjenes
Mannes,derdaschristlicheWienzuhoherEhreundzumRuhmeimIneundAuslandegebrachthabe,Dr.Luegers(Lebhafte
Zustimmung.)Wirwerdennievergessen,wieDr.Luegersichin
VersammlungenvonArbeiterinnenandiesegewendethat,sieauf¬
richteteunddieMutterGottesalsihreTrösterininallen
LebenslagenhinstellteDerBürgermeisterverabschiedetesichsodannvonden
DamenundließdenauswärtigenTeilnehmerinnendasAlbumder
StadtWienalsErinnerungandenhiesigenAufethalteinhändi¬en
OvationfürdenBürgermeiswerAnläßlichdes10jährigen
JubiläumsdesFerien-Kolonien-Hortesim1.Bezirkfand
SonntagvormittagseinefeierlicheMesseinderAugustiner
Pfarrkirchestatt.DieKinderbegabensichsodannunterder
FührungdesBezirksvorsteherskaisRatWieningerunddes
ObmannesdesArmeninstitutesHörnischzumRathause,nahmenvordemTurmportalAufstellungunddieMusikkapellederklei¬
nenZöglingebrachtedemBürgermeistereinStändchendarDrWeiskirchner,welcherebendenDamendes2.katholischen
FrauentagesdenFestsaaldesRathauseszeigte,erschienauf

LoggiaunddanktedenKindern,welcheeinstürmisches
HoehaufdenBürgermeisterausbrachten,durchfreundlichesinkenAuchdieDamendesFrauentageswarenaufdie
Loggiahinausgetretenundsichtlicherfreutüberdasschöne
Schauspiel,dassichihnenbot

len(LebhafteZustimmung)Ichhoffe,daßIhreMitarbeit
segensreicheFrüchtetragenwird.WerdieBeratungendes1und2katholischenFrauentagesverfolgthat,dermußgestehen,daßimVergleichezudem1bedeutendeFortschrittezuverzeichnen

kolischer
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BezirksvertretungssitzungenDieBezirksvertretungFlorfsdorf
hältamDonnerstag,den23.d.M.umhalb3Uhr,dieBezirksver¬
tretungWähringamFreitag,den24.dMum5UhrnachmittagseineSitzungab.
KaufmännischeFortbildungsschulenImSinnedesLandesgesetzes
vom20.Dezember1910hatderFortbildungsschulratWiendas
AusmaßderbesonderenBeiträgefürgenossenschaftlichekauf¬
männischeFortbildungsschuleninWieneinheitlichmit21%zuderfürdasJahr1914vorgeschriebenenErwerbsteuerder
BeitragspflichtigendesWienerFortbildungsschulbazirkesfest
gesetztHiebeidientalsGrundlageaurBerechnungdesZuschlages
beiderErwebrsteuernachdem1.HaptatückedesGesetzesvom25.Oktober1896dieSteuermitdemvollenBetrage,beider

Erwerbstenernachdem2.HauptstückedesbezogenenGesetzesje¬dochnurmitTeilbeträgenundzwarbeiFabriks-undanderenaufgewerblichenProduktionoderHandelgerichtetenUnterneh¬
mungenmitdemfünften,beiVerkehrsunternehmungenmitdemzehn¬tenundbeiBanken,Kredit-undVersicherungsinstitutensowie
SparkassenmitdemfünfzehntenTeile.

StraßenbahnunfälledurchAuf-oderAbspringenwährendderFahrt
DieUnfällebeidenstädtischenStraßenbahnendurchAuf-oder
AbspringenwährendderFahrthabenimmeringroßerZahlbestan¬den.TrotzdesHinweisesaufdieGefährlichkeitdieserHandlun¬

geninderTagespresseunddurchBilderhabensichdurchAuf¬
oderAbsteigenbeifahrendenStraßenbahnzügenimerstenViertel
diesesJahressovieleUnfälleereignet,daßdaraufbesonders
hingewiesenwerdenmuß.KeinJahrvergeht,wodieseunvorsich¬
tigenHandlungennichtMenschenlebenzumOpferfordernoder
KnochenbrücheundGehirnerschütterungenzurFolgehabenAuchindenersten3MonatendiesesJahreswurdenüber1100Unfälle
dieserArtmitmehrals200Verletzungenund1Todesopferfest¬
gestelltEsmögedieseZahlderBevölkerungdieEinsichtbrin¬
gen,daßderZeitgewinnvonganzwenigenMinuten,zümeistabernurvoneinigenSekunden,derdurchdenAbsprungvomfahrenden
Wagenerzieltwerdenkann,niemalsdieGefahrfürdasLebenunddieGesundheitwettzumachengeeignetist.
Diplom.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStRBrauneißandenArmenratdes14.BezirkesJosefRiedldasDiplomfürdie
mehrals10jährigeTätigkeitalsArmenratverliehen

Wohltätigkeits-Akademie-Am15d.M.fandinGechwandnersSaal¬
LokalitäteninHernalseinFestechtösterreichischerGemütlich=¬keitstatt.EswareineWohltätigkeits-Akademie,veranstaltet
vondenSchülerinnenderFortbildungsschuleRiedel.DerName
dteserAnstalthattegenügt,einegroßeAnzahlvonBesuchern
heranzuziehen,Siehattenesnichtzubereuen.Andächtiglausch¬
tenallexdenChören,dievonderDirektorinselbstgeleitet
wurden,erfreutesichandenheiterenVorträgenundwurdenwie¬
derjungmitderJugend.VondenSchülerinnengenannterSchule
wurdenbesondersFrlSchniderschitz,Haidinger,Ehnertund
PolnitzkymitBeifallreichlichbelohnt.DerBedanke,dieJugendindenDienstderWohltätigkeitzustellen,mußalsvortrefflich
bezeichnetwerdenAllgemeinwurdederWunschgeäußert,bald
wiedereinmaleinsoharmloses,gemütlichesunddabeierhebende
FestbesuchenzukönnenHoffentlichbleibtesnichtbloßbein

Wuncche.
Platzbenennung.DerStadtrathatdenunbenanntenPlatzim
19.BezirkzwischenderVerlängerungderGoltzgasse,der
ArbesbachgasseundderunbenanntenGassezwischenN915und17
SieveringerstraßezurErinnerungandenSiegderOesterreicherbeiTrautenauam27.Juni1866mit„Trautenauplatz"benannt.(ReferentStRBaron)

NeueWaiseneundArmenräte.VomStadtratewurdenacheinem
BerichtedesStR.OppenbergerdieWahldesIgnazGilbertund
JohännHallerindenBezirkswaisenratdes2.Bezirkes,nach
einemBerichtedesStR.RaindieWahlderMarieZeisbergerzurWaisenrätindes5.Bezirkes,nacheinemBerichtedesStR.
FraßdieWahlderAnnaSahlingerzurWaisenrätindes7.Bezir¬kes,nacheinemBerichtedesStR.HermanndieWahlderAnna
LiebenbergerzurWaisenrätindes9.BezirkesnacheinemBe¬
richtedesStR.WippeldieWahldesLeopoldFilistein,Leopold
Fritsch,EmanuelHrubesch,FranzPraschlundHeinrichRauscherzuArmenrätendes10.BezirkesundnacheinemBerichtedesStR
BüschdieWahldesFranzZiegler,StefanWitkowitzundJohann
KumpostzuWaisenrätendes12Bezirkesbestätigt,
Lehrer-ErnennungenDerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR.TomoladieprowisorischenLehrerinnen2.KlasseMarieEra
vonSchönfels,LuzieAmon,KorneliaLenk,ElisabethFontana,
LeopoldineSchwerwacher,GiselaBroschundMarieKaveiczu
Volksschullehrerinnen2.KlasseunddenprovisorischenLehrer2.KlasseRomualdSchröflzumVolksschullehrer2.Klasseernannt.
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SenatderWienerUniversitäthat
einesdeutschenUniversitats-StundeundderKaiserhatimJahre191250derStaatswohltätigkeits-Lotteriederam agerrichtetenStiftungzugewendetunddieBenen

Um

pandsIn
piee

vom1MahachseinemNamenbewilligtDasStudente
fahrtseinrichtunggedacht,diedenZwackvereinesGewinnes,männlichenStudierenden illigederWienerUniversitätineinemeigenen nemBerichtedes
Wohnräumezubieten.Diesesollenteile hensanungDerstadunVon11Sterangn er-Sievering,welchegegenEntrichtungeinesmäßigenZinse SthBarondieunbenannteneueiberDrat stundzurDarincer¬schaffungeinesgeeignetenBaug Be vonderSieveringerstrHäheder ne vonSauerburg,welcheimrigkeiten,dadieinderUniversita führt,hachderre

igenenKrasts 11desUhr50Minute
llungsstraßeve 2inbis11Ur

Jurggassebekeuer,dieVerlegungdesStudents 1589insieverinenesdessenZweckmäßigkeitinFragestell derstndtratboschesiaseinerletsbentunghatsichnunandieGemeindey günsti3SitzungnacheinemBerichtedesStRSchreinerderDirektiondet,derStiftungeinenderGameinde
sonderedamit dern-6Landesbahnenzugestatten,probeweiseanSonn-undgenBedingungenzuüberlassen.DieBittewurde

IndenVo
aptversammlunggeydädek

FeiertagenbeidenFernzügenwien-PreßburgZügezuverwenden, ParzerzumObmann-StellverZnn.Ooganneob. hriftführerAdjunkwelcheeinschlichlichdesTriebwagensausvierWagenbestehen gerObarkontrollei

ausWienbegründet,daßeingroßerTeilderUniversität
stammtunddaßdieWohlfahrtsinstitutiondeeStudentenneimesge derunginderAbwicklungdesApproiBauchvonsolchenStudierendeninAnspruchgenommenwer gleichzeitig verkehresinderStationwiendieinwienheimatberechtigtsind,aberihrdRiternverlorehabenerung

BahnzurKenntnisgenommen.EswirdoderausanderenGründengezwungensind,eineeigeneWohnungzu Bmarkthallede

wichst,zumKassierLulerzum2.Schrift unktKariBeseltorAltredMartinet

harten:DieWahldesBauplatzesfielaufeine esunddeslierungderGründedeschemaligenDöbling iseKuratoriumbotdenBetragvon100.000
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ingestattet,daßdieWagen,welche An28.Marzd.7demnaonhiaauf bisgOhrfrunsreiseaufges ngenieureundArchiteGüterenthalten deghster andesderIngendeuredesstellteeindürten,imBedarfefalleauchwährenddexun
enwienGrofmarkthallestchengleiben wattgefunden,anwachemvordere
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denBehördenbe chenOffertendanhochbesteuerte
gewerbeberücksichtigtwirdInEezugaufdieFleisch

ngenfürdteärarischenInstitutewirdbesendereaufdenrzeitgefaßtenDelegationsbeschlußhingewiesen"(Lebhafter
Beafall)DieBemerkungendenVorateherStellvertretersüberdie

GroßschlächtereigabendenAnlaßzuheftigenDebattenund
AngriffengegendieGesellschaftVomHerenHütterzurde
angeregt,eineVerständigungmitderGrobschlächtereian¬
zubahnen,dieResolutienSchedlswurdeschließlichmitgre
MajoritätangenommerWeiterswurdebeschlossen,denJung¬

StechviehmarktundedWintermonatenandenbornerstagenvon9Uhrauf10UhrvormittagszuverlegenUeberdieVarz
legungdiesesMarktesvonDonnerstagaufFreitagwurddie
VorstehungVerhandlungenmitdemVichhändlergremiumundmit
demMagistratepfiegenEinAatragaufGründungeinerMeis
krankenkassawurdeüberVorschlagdesVorstcher
OR.Edervertagt,dadieerforderlicheAreivierte.
sämtlicherGencesenschaftsmitgliedernichtvorhanden
GemeinderatEderhieltzumSchlusseeineninstruktiven

welchermitlebhartemBeifalleüberdienedenS
aufgenommenwurdeDieVersammlung,anwo
VorsteherderKlosterneuburgerFleischhauergen
TentschertundderVorsteherderFleischselcher-GenVierocklteilnahmen,dauertefast6Stund

möge,nochrechtvieleJahreinvollerSchaffensfreudewirkenzukönnen.DieseWünschesindumsoaufrichtiger,alsdie
WienerGemeindevertretungaichderVerdienstebewußtist,welchesichEuerExzellenzumdieösterreichiecheRechtswissenschaftundJesetzgebungundumdieDurchführungsozialerProbleme
erworbenhaben.DieBevölkerungharrtsehnsüchtigder
sozinlenWeiterentwicklungunseresStaatswesensundblicktvollDankbarkeitundZuversichtaufdieMänner,welchedurch
GeistundErahrungberufensind,diesenkuxKlturellen
FortschrittanzubahnenunddurchzuführenUndsoisteswohl
gestattet,mitunserenGlückwünschendieherzlicheBittezu
vereinen,EuerExzellenzmögenauchinderZuhunftdemöffent¬lichenWohleIhreArbeitskraftweihen,dieunseremVaterlande
schonsoherrlicheErfolgegebrachthat
VerkaufvonaltenStellwagenDieDirektionderstädtischen
Stellwagenunternehmungbingtzirka70StückalteStellwagen(zunTeileunbrauchbar)imOffertwergezumVerkaufeDie
WagenkönnenanWochentageninderZeitvon8bis12Uhrvor¬
mittagsundvon2bis6Uhrnachmittagsim13Bezirk,Speising,AntonLangergasse37(TelephonH.182)besichtigtwerden
Angebotebislängstens9.MaiandieDirektionOfferteröf?¬
nung9Mai9Uhrvormittags

SchwererReiterunfall.DerSohndesWienerGemeindegatss
Dr.KlotzbergLeutnantEmmerichKlotzberg,beidenKaiser
JosefUlaneninRzeszowinGarnison,stürztewährendsIdesTrainingsfüreinhentestattfindendesOffiziersreiten
mitseinemPferdeundbliebohnmächtigliegenErbefindetsichnunseit248StundenimbewußtlosenZustandimTruppen¬

spital,dochgebendieAerztedieHoffnungaufGenesungnichtauf,daPulsundPemperaturnormalsindundsichauch
keinFietereingestellthat.LeutnantKlotzbergistein
kühnerReiter,dersichschonvielePreiseersiegthat
Der60.GeburtstagDrKleingBürgermeisterDr.WeiskirehnerhatandenehemaligenMinisterDr.Kleinnachstehendes
Schreibengerichtet:Das60.Wiegenfest,dasEuerExsellenz
mergenfeiern,gibttmirdiewillkomeneGelegenheit.Euer
ExzellenzimNamenderStadtWiendiebestenWünschefürIhre
GesundheitundIhrWohlergehenauübermittelnundderHoff¬
nungAusdruckzugeben,daßesHuerExzellenzvergönntsein
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Sitzungvom24.April.
NacheinemBerichtedesStR.BrauneißwerdenHerstallungen

vonAaphalttrottoireninderJohannesgasseim1und3.Bezirk
wirdmitdenKostenvon6600Kgenehmigt,ebensoinderSchön¬
laterngasseim1.BezirkmitdenKostenvon22.000K.StR.GräfbeantragtMehrauslagenfürdiePflasterungder
Wurlitzergassein16.Bezirkper1300Kzugenehmigen.(Ang.)DieLiegenschaftE.2.3054und3055im16Berirkzwi¬

imSchulgebäude12.BezirkSchönbrunnerstraße189-KotingergasseSchenderBrüßlundThalheimergasseimAusmaßevon1274m.wirdumdenBetragvon70.000Kangekauft.5/7mitdenKostenvon6150Kgenchmigt.
StR.RainbeantragtFerialherstellungenimstadtischen

Schulgebäude8.BezirkZeltgasse7mitdenKostenvon11.670K.(Ang.)
NacheinemBerichtedesStR.BaronwrwirbtdieGemeinde

WienzuRegulierungszweckendieKatParz.490,E. 2583in
GrinzingumdenPreisvon20.844K,d.i.umK12perm.

NacheinemBerichtedesStR.RainwirdfürdasSt.JosefsKinderspitalim4.BezirkKolscaitzkygasse9der
unentgeltlicheBezugvontäglich8hlHochquellenwasserge
Widerrufbewilligt.

StR.BraunbeantragtdieBewilligungeinesMehrerfordernis¬
sesfürdieVerlängerungderHochquellenleitunginderSiane
ringerländeim11.Bezirk(Ang.)

NacheinemBerichtedesStli.SchwerwirddasWerk
„ArchivderBäckergenossenschaft"mit300Ksubventioniert.FürdieJahrhundertausstellungdeutseherKunstin
Darmstadt1914werdenzweiLandschaftsbildervonChristian
BrandleihweiseausdemstädtischenMuseumüberlassen.FürdieVerbesserungderStraßenbespritzunginden
Bezirkenm10bis21werdennacheinemBerichtedesSth.
WesselydiejährlichenKostenvon79.874,63Kbewilligt.StR.Dr.HaasbeantragtfürHerstellungsarbeitenaufde
ZentralviehmarkteSt.MarxdenBetragvon22.691Kzubewilz
ligen.(Ang.)

StraßenherstellungeninderKoller-,Kegel-undBechardz
gasseim3.BezirkwerdenmitdenKostenvon7800Kgenehmigt

DerStandderPflegerinnenaufderSäuglingsabteilungderstädt.Kinderpflegeanntaltwirdauf10vermehrt.
NacheinemBerichtedesSth.TomolawirddieHerstellung

einesSommerTurnundSpielplatzesfürdieKnaben-und
Mädchenvolksschule18.BezirkEølt/yCeltesgasse3mitden
Kostenvon800Kbewilligt.DiepadagogischeLeitungdesöffentlichenKindergartensderGemeindeWien2.BezirkAspernallee5wirddemOberlehrerrtesvongauf10UhrvormittagszurSpracheSieSasne
PeterKirchengastütertragen.DasWerk„BlätterfürNaturkundeundNaturschutzNieder¬
österreichs"wirdfürdieLehrerbibliothekenabonntert.DasvonStR.HeindlvorgelegteProjektfürdieHeratell

StR.KnollbeantragtdieAbteilungderLiegenschaftM.E459inAspern,21.BozirkanderErzherzogKarlstraßeauf13Baustellen(Ang.)NacheinemBerichsedesStR.PoyerwerdenInstandsetzungs=¬

arbeitenimHütteldorferVollbadmitdenweiterenKostenvon800!
bbwilligt.Stl.SchneiderbeantragtFerialherstellungenimSehnzirkTrestraße9mitdenKatenn5725irdteProtteirasphitringinlacdro3enWaugasseim4Bezirkwerden4072K,fürdieompflisterungderStromstraße,

vonderLeithagastraßebiszurDreadnerstraßeim20.Sezirk
9600KbewilligtNacheinemBerichtedesSth.DechantwirdfürdieHerstel¬
lungeinerKühlanlageimRestaurantdesTürkenschansparkesein
Betragvon3500Kbewilligt.InfoigedesUmbauesderWähringerPfarrkircheistdie
EntfernungiesaufdemGertrudplatzbbefindlichenMonumental¬

brunnendnotwendigDerStadtratbeschloßdiesenBrutsenanrGabelungderKarlLudwigstraßeundderAbtKarlstraßeim
18.Bezirkwiederaufzustellen.

DergemeinderätliceApprovisio¬Apnrovisionierun,
nierungsausschußhieltdiewerWageunterdemVoraitzeseines
OtmannesGRDrKlotzbergeineZitzungab,inwelchernach
ErledigungeinerReihevonlaufendenGegenständenüberdieAnlagedesSeuchenhofesundKontunazmarktesberichtetwurde

wurdezurKenntnisgenen,daßdieGrundzügede!tesinEinvernehmenmitdemAckerbauministeriumunddenin
BetrachtkommendenInteressentenbereitsfestgestelltsind;
desStactbauantarteitetbereitsanderFertigstellungder
FläneundKostenanschlägeunddasDetailprojektwirdvoru
nichtlichdenGemeinderatnochvordenSommerferienbeschäf¬tigenFernerkamdieinderHandelspolitischenKommission
angeragteVerlegungdesBeginnesdesJung-undStechvieh¬

wurdeeingehenderörtertundderMagietratwirdnaeaEin¬
langendervonInteressentenabverlangtenGutachteneinen
BerichtundVorschlägeerstatten.

InderheutigenStadtratseit36
BürgermeisterDrWeisktrchnerandenausdemGeme
mithinauchausdemStadtratescheidenenHerrnKarl
FrierichBüscheineAnsprache,inwelchererdesUmstandes
gedachte,daßBüschheutezumletztennalderStadtratssitzung
beiwohneNamenedesStadtratesdankeerdemselbenfürdieseiteinerReihevenJahrengeleistetenDiensteaufverschie¬
denenGebietendesöffentlichenLebens,fürseineUnermüdlich¬keitundOpferwilligkeitebensofürseinejederzeitanden
TaggelegteFreundschaftundtreueKollegialität.Ergabder
HoffnungAusdruck,daßKollegeBüschauchwennnichtmehr
Funktionär,denMitgliederndesStadtratesweiterhinseineKtreueFreundschafterhaltenunddasRathausnichtwer¬
gessenwerde,ebensoseierdavonüberzeugtundhoffe,dasinZukunftKollegeLüschauchneitexhinimSinnedesProgrammesder
Parteiwirkenwerde-StadtratBüschdankteinbewegten
WortenfürdieseWortederFreundschaftundAnerkennungseinee
bescheidenenWirkens,ebensowiefürdiebewährteUnterstützung
seitenssämtlicherMitgliederdesStadtratesinsbesondereder
HerrenBürgermeisterundversicherteauchweiterhinunentwegtfürdieParteitätigseinzuwollenBeweisdafürsei,daßer
nunmehrwiederandieSpitzeeinesgroßenVereinesvonpoliti¬scherBedeutungtrete,wieerüberhauptbestrettseinwerde,denKontaktmitdemRathauseundseinenfrüherenKollegenim
StadtratestetsaufrechtzuhaltenZumSehlussebaterdie
MitgliederdesStadtratesihmjederzeiteinfreundlichesAn¬
denkenzubewahren..
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Zerausgeber e34,Jahrg.vie
AusdemRathauseHeuteistdieschttägigeFristabgelaufen
binnenwelnherdieneu-undwiedergewähltenGemeinde-und
BesirksrätedieschriftlicheErklärungabzugebenhaben,obsiedieaufsiegefalleneWahlannehmen.DieseErklärungen
sindbereitssämtlieheeingelangt.Dienstag,den38d.M.findeteineöffentlicheGameindecatagibwungstatt,deren
AsschließlicherGegenstanddieaufderTagesordnungstehandendesLeopoldFrey,HugoHamberger,OskarKleinschmidt,Anton

Stadtrates,von12MitgliedernindenAusschußfürdieVerleisundGeorgStettingerzuArmenrätendes19.Bezirkesbestätigt.
hungdesHeimatrechtesunddesEirgerrechtesderStadtWienundvon4MitgliedernundPünfErsatzmännernindenDiszipli¬
nar-AusschußdesGemeinderatesbildenVonden11zur
durchdasAusscheidenderGemeinderäteBüsch,Hallmannund

Hörmann

sichtlichamDienstag,den5Maistattfinden.DerStadtrattrittinderkommendenWocheMittwoch,DonnerstagundFreitagkesEmilRctt,AstonSteffanundJohannKurz.zuSitzungenzusammen.-DergemeinderätlicheBürgerklubhältamMontagseinediesjährigeGeneralversammlungab.Andiesel¬inbeschließtsicheineKlubsitzung,awelcherdieaufder
TageserdnungdesJemeinderatssstchendenWahlenbespr:
werden¬

DonnerstagvormittagsfindetdiefeierlicheEinweihungdesneuenSchulhauses14.BezirkesSchweglerstraße,
FelberstraßeundBenediktSchellingergassestatt-AmSonntagden3.Mai10UhrvormittagswirdBürgermeisterDrlesimArkadent

verliehenenAuszeichnungen(Salva¬lis lansa
arengeschenketor-Medaillen,Anerkennungen,Ehrer
ptmännernuüberreichenundeineReihevonFunktioän

lvertretern)angelobentmar

DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVizebürg
Hierhammerderketpriv.Feuerschütnen-Gesellschaftin

Waidhofena.d.YibseinenEhrenpreisfürdas400jährigeJubiläune¬
schießenimBetragevon100Kundfürdiehundfahrt.„RundumWien"

deutschesRadfahrerhundes,Gauverband34,Niederösterreich,ei
EhrenpreieimBetragevon200Kbewillig

bventionVomStadtratewurdenacheinemBerichtedesWBHoß
demMänner-Stemm-KlubWienfürdieMeltmeisterschafteninSt.
PetersturgundLyoneineSubyentionvon250Kbewilligt

NeueArmenräteDerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
FraßdieWahldesLeopoldMayerundEmilTschaunerzuArmenrätendes5BezirkenundnacheinemBerichtedesStR.BarondieWahl

Wahlendes1.und2.Vizebürgermeisters,von11MitgliederndesPawlisek,EmilSchmohl,AlexanderScholz,FranzSchusterbauer

hsdeDasDiplomfürdiemehrals10jährigeverdienstvolle
AusübungdesMandateswurdevomStadtrateverliehen:Nacheinem

BesetzunggelangendenStadtratsmandatensinddreiMandate,dieBerichtedesStk.TomolaandieBezirksschülräteGE.AlfonsBenda,GRMaxRitterv.Findenigg,Prof.Dr.M.HabernalundGR.Franz
Stangelberger,nacheinemBerichtedesStR.Hermannandiei ,Brauneiß,Seb.Grünteek,Ortaschulrätedes9.BezirkesLeopoldLöblich,AloisNeumayer,

Hermann,Knoll,Oppenberger,WesselyundDr.Matajuabgelaufen.AlbertNemetzekundBezirksvorsteherJosefStary,nacheinemBeriehte
DienächsteGeschäftssitzungdesGemeinderatesdürftevorasssdesBth.BrauneißandanArmenratdes14.BezickesFranzMuzikundnacheinemBerichtedesStR.GrünbeckandieArmenrätedes17.Bezir¬

skDoetlaernannt:Zu
am,Ant innn2 Johannik,

Kahlei
anzkropr,Kar

ikola,FranzUher,Adolf
FranzSchwab,ViktorAdamczyk,GeorgBurghard,n,EmerichKrones,LeopoldLichtneger,KarlVintze,

liller,FriedrichPraetorius,FranzPelikowöky,Ladi
JohannPfitzner,GeorgGrois,AugustObermayer,August

lichaelPribil,FranzGieBauf,JohannSchönfußundJohann
lek



WIENERRATHAUSKORRES
HerausgeberundverantvRedabteurFranzMichen.24.Jährg.Wien,Montag,27April1914*-¬- ¬

EinReiterunfallmittötlichenAusgangUlanenleutnantEmmerich
Klotzberg,welcherDienstagbeimTrainingeinesChargenpferdes
stürzte,istgesternabendsimTruppemspitalzuRzeezow,ohnedasBewußtseinwiedererlangtzuhaben,gestorben.DemVaterdesVerunglückten,GemeindratDrKlotzberg,kamentaldnach
demBekanntwerdendesUnfallesvonallenSeitentelegraphische,
brieflicheundmündlicheAnfragenüberdasBefindenseines
Sohneszu.ErzherzogFranzFerdinandtelegraphiertevonSchloß

KonopischtausanDr.Klotzberg:„Erfahreebenvondembedauer¬

lichenUnfallIhresSohneg,hoffebald'geteWiederherstellungundbitteumNachrichtüberBefinden"DieNachrichtvondem
Todekamunerwartet,dadieAerztediebesteHoffnungaufGene¬
sunggaben.DieLeichedesaufsotragischeWeiseerunglückten
kühnenundallgemeinbeliebtenOffizierswirdnachWienüberführt
werden

FreiherrvonFejervaryBürgermeisterDr.Weiskirchnerhatan
denSohndesverstorbenenehemaligenungarischenMinisterpräs
dentenDr.EmmerichFreiherrvonFejervarynachfolgendesSchreimhengerichtet:„DieTrauer,welchedasVaterlanddurchdenToddesletztenMariaTheresienordensrittersergriffenhat,komt
insbesondereindenHerzenderWienerBevölkerungzurGeitung,
denndieStadtWienehrteindemVerblichenendenallzeitge¬
treuenPaladinihreserhabenenMonarchen,dentodesmutigenSolda¬tenunddenüberzeugtenWarkämpferfürdieGrößedesReiches
IndemichEuerHochwohlgeborennunimNamenderStadtWiender
aufrichtigenTeilnahmeanderTrauerumIhrenverewigtenHerrn
Waterversichere,bitteichüberzeugtzusein,daßdieStadt
WiendasAndenkenandenverblichenenHelden,dersichinunserer
Stadtsowohlfühlte,stetsinEhrenhaltenwirdMögeder
Jetat,derdenheimgegangenenBannerträgerdesReichesbeseelte,
waltenüberdemVaterlandeunddessenSöhnezuTatenentflammen,diedesVorbildeswürdigsind!"

Städt.BauratDr.MartinPaulersuchtumAufnahmenachste¬henderNotis:
WienflußeinwölbungundStadtbahneindeckungSamstag,den
25.dMbesichtigtendieHörerdesBrückenbauesanderTechni¬schenHochschuleinWiendieinderAusführungbegriffenen
ArbeitenfürdieVerlängerungderWienflußeinwölbungunddie
StadtbahneindeckunginderStreckevonderLeopoldstrückebiszurMagdalenenbrückemitihremProfessorIng.Dr.Alois
Schneider.SiewurdenvondemBauleiterstädtlauratIng.Dr.MartinPaulempfangen,derdieArbeiten,welcheseit

27.OktobervJimZugesind,anderHandvonPlänenerläuter¬teunddieStudierendendannaufdieBaustellengeleiteteDie
Arbeiten,welchedankderUmsichtdesgenanntenBauleiters
seitherohneStörungundohneUnfallfortgesetztwurden,weisen
schonerheblicheFortschritteauf.DieVervollständigungdesrechtenWiderlagersistinderganzen620mlangenStreckebe¬
reitsfertiggestellt,ebensodieVerstärkungdeslinkenWider¬
lagersinderTeilstreckevonderLeopoldsbrückebiszurRudol?s¬
brückeAucheinTeildesGewölbesistineinerGesamtlängevon
112mschonvollständighergestellt.LebhaftesInteresseerregte
dasLehrgerüst,welchesdasFlußbettvölligfreiläßtundkeine
Mittelstützeenthält,umkeineAufstauungeventuellerHochwässer
herbeizuführen;beachtenswertistauch,daßdieLehrbögennach
ErhärtungdesfertiggestelltenBetongerüstesnichtdemontiert,
sondernnurgesenktundmitHilfeeinesVerschubgerüstesals
Ganzesweitergeschobenwerden,umneuerlichalsLehrbögenzu

dienen.
„DeutscheDichtung:DieVolks-undJugendanthologie„Deutsche
Dichtung"vonRudolfZauzalundHansFraungruberwurdevomk.k
MinisteriumfüröffentlicheArbeitendenDirektionenundLehr¬
korperndergewerblichenLehranstaltenzurAnschaffungfürdie

hjilerbibliothekenempfohlenDiesesliterarischundvaterlän¬
dischwertvolleBuchwurdevomWienerFortbildungsschulrateindasVerneichnisderPrämienbücheraufgenommen¬

WiederselegunggemeinsamerGräberimZentralfriedhofDer
Stadtrathatgenehmigt,daßvomJahre1912angefangendiege¬
meinsamenGräber-GruppenimWienerZentralfriedhofezum
drittenMalebelegtwerdendürfen.Hiebeiwirdfolgender
Vorgangeingehalten:1.DieLeichendererstenundzweiten
BelegungbleibenunberührtinunveränderterLageindenGräbernDieErdaushebungindenwiederzubelegendenGräbernfindetnurbiszueinerTiefevon10bis15Zentimeterüberderzweiten
Sargschichtestatt.2.JeneParteien,welcheLeichendes

eitenBelagesanläßlichdieserWiederbelegungineinemanderen
Grabebeisetzenzulassenbeabsichtigen,erhaltenüberihrdies¬
fälligesAnsuchendieBewilligungzurExhumierung.DiesesAnsu¬
chenistbeimWienerMagistrateAbteilung10einzubringen.DajedochdieExhumierungderingemeinsamenGräbernbestatteten
LeichennacherfolgzerWiederbelegungdesbetreffendenGrabes
nichtmehrmöglichist,kanneinsolchesAneuchennurvordem
BeginnederWiederbelegungmitErfolggestelltundaufspäter
einlangendeGesuchekeineRücksichtmehrgenommenwerden.3DieaufdengemeinsamenGräbernbefindlichenGratkreuzedes
zweitenBelageswefden,ansofernesiesichnochingutem
Standebefinden,überAnsuchenderParteienaufdenneubelegten

GräbernwiederbeiderselbenGrabnummergegenEntrichtungder
hiefürfestgesetztenGebührvonK2,20zurAufstellunggebracht
DieGrabkreuzedeserstenBelageskönnennachMaßgabedes
vorhandenenPlatzesbesetztwerden,worüberindeseinzigund
alleinderZentralfriedhofs-VerwaltungdieEntschedigungzusteht,DieübrigenaltenGrabkreuzewerdenimZentralfriedhofehinter¬legtunddenParteien,welcheihrEigentumsrechtandenselben
nachweisen,übereinbeiderVerwaltungdesWienerZentralfried¬
hofesmündlichoderschriftlichanzubringendesAnsuchenbinnen
JahresfristnachWiederbelegungdesbetreffendenGrabesgegen
EntrichtungeinerGebührvon80hausgefolgt.Solltesichwährend
dieserZeitniemantmelden,sowirdüberdiesealtenGrabkreuze
anderweitigverfügtwerden.DiedritteBelegungderGräberfindetinderselbenReihenfolgestatt,inwelcherdieersteund
zweiteBelegungvorgenommenwurdenist.DiegemeinsanmenGräberderGruppen5A,11und10,welcheindenJahren1895,1896und
1897zumzweitenmalebelegtwordensind,werdendemnächstzur
drittenBelegunggelangen.Ausnommensind:InderGruppe11die
Reihen16,17,18,19undinderGruppe10dieReihen18,19,20,21,40,41,42,43

DieBezirksvertretungMariahilfhältamDonnerstag,den30.d.M.
nachmittags5UhreineSitzungab.
TodesfallAnFreitag,den24,d.N.verschiedinAllandFrauIda
Loidold,verwitweteFloß,geboreneOhligs,Besitzerinder
KasierinElisabethmedailleundderGoldenenSalvator-Medaille,
hemaligeLeiterindesErstenJosefstädterKindergartensin
Wien,demsie35Jahrevorgestandenhatte.DieirdischeHüllederallseitsbeliebtenundverdienstvollenFrauwurdeinAlland
gestern(Sonntag)zuGrabegetragen.BeimLeichanbegängnisse
warenaußerdenFamilienangehörigenzugegen:dieVertreterder

GemeindeAllandnitBürgermeisterKnittiganderSpitze,der
DirektorderHeilanstaltAllandDozentDr.JosefSorgound



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.Herausgeberundverantw.RedakteurFranzMiheu.24.Jahrg.Wien,Dienstag,28.April1914..--¬- ¬ -¬—-------------------¬DiBezirksvertretungInnereStadthältmorgen,Mittmech5UhrnachmittagseineSitzungat.
GemeindevermittlungsamtLeopoldstadt.VordemGemeindeveritt¬
lungsanteLeopoldstadtfindenjedenDonnerstagSühneverhandlungeninEhrenbeleidigungssachenundVergleiehsversucheinbürgerlichen
Rechteangelegenheitenstatt.
DienaueSchuleim14.BezirkDonnerstagfindetdiefeierliche

inweihungdesneuenSchulhausesderStadtWienim14Seir
eglerstraße2und4,Felberstraße42bis46undBenedikt¬

Schellingergachelund3statt.DasdrefstöckigeSchulhausitseinerStattlichenFrontgegendieFelberstraßeundmit
seinenbeidenSeitenfrantengegendieSchweglerstraßeundBenedikt
SchellingergasseeinenbesonderenAnblick.EindreistöckigerHof¬
quertraktbildendenAbschlußdesdadurchenthtebendenHofes,deralsSpiel-undEislaufplatzdientIndemneuenGebäudesindje
eineVolksschulefürKnabenundfürMädchen,sowiejeeineVolks¬

BürgerschulefürKnabenundfürMädchenuntergebrachtDas
Erdgeschoßunddie3Stochverksenthultenansamnen39Lehrzimper,1Physiksaal,3Zeichensäle,1Handarbeitssaal,2Turnsälu,eigene
KleiderablagenfürdieUeberkleiderderSchulkinder,3Kanzleien,3Beratungszimmer,12Lehrmittelzimmerund2Schuldienerwhnungen

UeberdiessindimErdgeschoßmehrereRäumlichkeitenfürdeE
richtungeinerSchulzuhnklinikbeatimmt.ImUntergeschoßdes
SchulhausesbefindensichRäumefürdieAusspeisungarmer
Schulkinder,2Schulküchen,1Schulwerkstätteund1kleinerer
Tuinsaal,dieEesselräumeunddieerforderlichenHolz-un
KohlenkellerUeberdasganzeGebäudeerstrecktsicheineDac
terasse,welchederErholungderSchulkinderwährendderUnter¬
richtspausendientDieBauweiseundEinrichtungistähnlch
allerneuerenstädtischenSchulgetäude:Stiegen,Deckenund

ume,FensterpfeilerausEisenbeten,Linoleumbelag
TerrazzopflasterinGängonundAborten,WasserleitungundWasc
gelegenheitinsämtlichenLehrräumen,elsktrischeBeleuchtung,
Kiederdruckdampfheirung,Lüftungsanlage,usw.DerEnBaudiesesSchulhauseswurdeunterderLeitun
IngKarlHaubfleischunddesBauratesIng.MaxFiebigervom
WienerStadtbauamte(ArchttehtJuliusFröhlich)verfaßtMitdemBauwurdeimSeptember1912begennen.Am15.Oktober1913wurde
dasSchulhausinBenützunggenommen.DieBaukostenbetragenrund
1,040.000K.DicstädtischeBauleitungbestandausdemBaurateIng
MaxFiebigersowiedenBauinspektorenIng.HeinrichKautzundIng.
JosefSchacher

uneBexgorrceNeueBürgerDergeneinderätlicheWe
ausschußhatdasBürgerrechtderStadtWienverliehen

InnereStadt:KarlZach,Schlosser;RudolfHefstätten,
Kostgeber;RudolfGachstetter,Bäcker;JohannBreak,Herran¬
kleidermacher;FranzWeiß,Kaffeesieder;(BerichterstatterGRHeindl).

Leopoldstadt:JosefLad,Uhrmacher;JuliusWaitz
Revident;KarlWagesreither,Holz-undKohlerhändler;Frar
Stangl,HeinrichHauer,Portiers;(BerichtenstatterCR.
Oppenberger)

Landstraße:EduardPradel,Restaurateurundlac
VinzenzFochler,Schuhmacher;JohannZboril,Siebmacher;
HeinrichSchedl,Fleischhauer
(BerichterstatterJR.v.Findenigg

Wieden:)shannKchl,Gastwirt;JosefProksch,Gastwirt;
FranzSulinger,Schuhleistenenzeuger;FranzKaras,Schuhmacher;
JohannRiffler,Hutmacher;KarlGruner,Prokurist;JohannAdam
Schmidt,Buchdruckerei-Faktor;EdmundLang,Anstreicher;Anton
Kune,Schneider.(BerichterstatterCR.

Margareten:MatthiasSchrammel,Privater;EngelbertRosmanit
Kleinermacher,RndelfFischer,Kaffeeschänker(Berichterstatt
CR.Aichhorn)

Mariahiif:FranzFerdinandZehetgruber,Vereinskassier;
IgnazKvich,Goldschmied(BerichterstatterGR.G1ößl).
Neubau:AntonUllmann,Tischler;Josefübl,Spengler.

JohannSeifert,NathiesPotschka,Schneider;JohannKostenwein,
Fleischhauer;MichaelGsenger,Manipulant;JuliusRocherrekte
Recher,Firma-Vertreter;JosefSchuh,HmanuelMüllerundAugust
Zeisser,Firmen-Gesellschafter;FranzErnst,Tischler;Ffann
Weiß,Juwelier;JohamnFüsher,Gemischtwaren -Verschleißer;
JohannKoubek,Schuhmacher;(BerichterststterCh.Dichler).

JosefStadt:JosefAigner,Fischhändler;FranzSchreiber
Schneider;FriedrichWanz,Firmainhaber(BerichterstatterGR.

Rotter)
Alsergrund:AntonFischer,Schuhmacher;Ferdinand

Henneberg,Stadtbaumeister ;PeterHeiszler,Friseur(Be
erstatterGR.Dürteck.)

avoriten:MathiasZehtgruber,Genischtwarenve
AatonBüchwinkler,Gastwirt;AntonDrechsler,Fleis
StanislausManracher,Milchmeier;JohannBitternann,
kääutler,MathiasTichy,Kleinfuhrwerksbesitzer;Franz).Einspänner-Eigentümer(Berichterstatter

SimmeringJohannBalestrin,Deichgräber(Berichterstatter
GR.Kurz)

Meidling:JohannPechal,Drechsler;FranzTiefenbacher,
Stadtmaurer;FerdinandZegernitz,Glaser;LaurenzScheiher.

Hietzing:JosefHerzog,Holz-undKohlenhandler;Karl
Hörler,Friseur;AugustinSchoderböck,Dachdecker;KarlWilhelmchaefer,Firma-Gesellschafter(BerichterstatterGR.Vaugoin)

Fünfhaus:JakobSchwertberger,Handelagent;JosefGeorg
Weiß,Firmen-Vertreter;FranzDuschanek,Tisdhlerei-Werkmeister;
RudolfKocensky,Gemischwarenverschleißer;IgnazBochdansky,
Kaufmann;(BerichterstatterGR.Wimberger

Ottakring:JohannTeufelhart,SylvesterSchiederundGeorg
indler,Gastwirte;AlotsFritsch,Geschäftsleiter;Wenzel
Jech,Friseur(BerichterstatterGH.Heffennayer) ;Theodor
Steghofer,Kaufmann;JosefSchiedl,Gastwirt;FranzHeidl,
Obsthändler;JohannHradecky,Drechsler;EdmundKarlberger,
Schmied(BerichterstatterCR.Hötzel)

HernalsAndreasBeigl,Fiakereigentümer;JosefLeitelmayer,SüßwasserNaturblumenhändler,Johann,Schneider;KarlKlimschi,
Dienstmann;AugustinPospichal,Tapezierer;RudolfTergowitsch,
Seiler;HeinrichStößel,Geschäftsleiter;JakobJohannFischer,
Dachdecker;(BerichterstatterGR.Rykl).

währing:AntonPestitschek,Unschlitthändler(Berichter¬
statterGR.Dechant) ;AugustinZand,Milchverschleißer;

ChristianNeumeier,Gemischwaren-VerschleiBer;StefanBildl,
Geschäftsführer;JohannGlotzmann,Tischler(BerichterstatterORBrenta).

Döbling:KarlWalter,Fiakereigentümer(BerichterstatterGnEder)
Brigittenau:JosefSchummel,Maschineningenieur;Franz

Nikl,Schuhmacher;MichaelSchagginger,Huf-undWaenschmied
BerichterstatterGR.Badilek).

Floridadorf:AloisBöck,Gastwirt(BerichterstatterGR.
Kno

GleichzeitigwurdeeinergrößerenAnzahlvonFersonendie
Zuständigkeit,bezw,dieZusicherungderAufnahmeindenWiener
Heimatsverbandverliehen.

Wien"lußeinwölbungundStadtbahneindeckung.DieimZugebefind¬
lichengroßartigenArbeitenfürdieseBauherstellungenerregen
gegenwärtigdaslebhafteInteresseunserertechnischenKreise,wassichdarinäußert,daßzahlreicheBesichtigungenderBauausführung
stattfinden.SohatgesternderKlubderIngenieuredesWiener
StadtbauamteseineExkursionzudenArbeitenveranstaltet.Der
Baumläterstädt.BauratIng.Dr.Paulerläutertezunächstdie
vonihmentworfenenProjektspläneunddanndieDurchführungsweisederBauarbeiten,dieunterseinerLeitungdurchdieUnion-Lauge¬
sellschaftbesorgtwerden.

MauratDr.PaulersuchthöflichstumAufnahmevorstehender

ernannt:ImStatusderKanzleidieOffizialeJohannKlein,Leopold
Demel,HeinrichHeß,HeinrichPatzelt,LudwigFiala,ArthurBudik,
FranzHacker,EmerichBreitznerundRudolfVeithzuOberoffizialendenAkzessistFerdinandKrönerzumOffizial,fernerdenHauptkassaAkzessistHansNavratilzumOffizial,dieAmtediener2Klasse
KarlDegen,FriedrichKreuzbergerundKarlDillingerzuAmtsdie¬
nern1Klasse,zuAmtsdienern2.Klassewurdenernannt:Johann
Urban,AndreasCzaba,FranzBerger,AntonMariaBinna,Julius
Krenn,JohannWeber,AdolfZartl,undFerdinandTertschDen
provisorischenBezirkswahlkKataster -BeamtenRudolfHutterund
KarlLindhofersowiedemprovisorischenExekutionsamts-Akzessi¬stenKarlGengwurdedasDefinitivumwerliehenundderstädtische
Archivadjunkt1ElasseFranzChristelindie7.Rangklassebe¬fördert

Pensgonierung.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
VBHoßdemAnsuchendesHauptkassen-OberkontrollorsJosef
BergmüllerumVersetzungindenbleibendenRuhestandFolge

gegeben
IgnazSinger'scheSchulstiftungInderkürzlichstattgefundenen
SitzungdesKuratoriumsdieserSitzungwurdewiealljährlichdie
Entsendungvon43WienerSchulkindernindieFerienkoloniendesErstenWienerFerienkolonien-VereinesbeschlossenWeitergelangte
derBeschlußzurAnnahme,inZukunft-dieGenehmigungdern.
Statthaltereivorausgesetzt-ausdenGebarungsüberschüsseneinen
Teilzuverwenden,umarmenSchulkinderndieAufnahmeinLungen¬
heilanstaltenzuermöglichen.SchließlichnahmdasKuratoriumdieinN212des„Morgen"wom23Märzd.J.entualtenenAngriffeauf
seineGeschäftsführungzumAnlasse,umdieselbenzurückzuweisen
undfestzustellen,daßsämtlichenBestimmungendesStiftbriefes
jederzeitgenauestensentsprochenwürdeImBesondernwurdekon¬statiert,daßesdenTatsächennichtentspricht,daßeinemLehrereinReisestipendiumnachPariszuerkanntwurde,derderfranzösi¬
schenSprachenichtmächtiggewesensei,indemsämtlichevomKura¬
toriumzumBesuchedes3.InternationalenKongressesfürSchul¬
hygieneinParis1910entsendetenLehrpersonen-dennnurdiese
StipendienverleihungkannderGewährsmanndes„Morgen"imAuge
gehabthaben-ihreLehrbefähigungfürdiefranzösischeSprache
durchstaatsgiltigeZeugnissenachgewiesenhatten.
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desFeuerlösch-undRettungswesens,Anerkennungediplomen,
EhrenurkundenundEhrengeschenkenüberreichen.NachhderFeier
defilierendieausgerücktenMannschaftenaufdemgroßenPlatzevordemRathausevordemBürgermeisterunddenFestgästenund
ziehendanningeschlossenemZugewiederdurchdieFelderstraße,
FlorianigassezumAufstellungsartzurück

SchuleinmeihungHeutevormittagsfanddiefeierlicheEinwei¬
hungdesneuenSchulgebäudesim14.BezirkSchweglerstraßestatt.ZurFeierhattensicheingefunden:VizebürgermeisterHoßmit

ObermagistratsratArtztundMagistrats-OberkommissärJiresch,fernerdieGemeinderäteBrauneiß,AugustSchmidtund
Wiesinger,LandesschulinspektorHofratDr.Rieger,Polizeirat
Zwerina,dieMagistrateräteSchauflerundSolterer,Bezirks¬
vorsteherKunz,derObmanndesOrteschulrateskaiserlicherRatStix,derObmanndesArmeninstitutesDallinger,zahbreiche

Bezirks-,Ortsschul-undArmenräte,StadtphysikusDr.Jahn,
BauratFiebiger,BauamtsingenieurSchachner,Lezirksschul¬inspektorGaismeier,dieSchulleiterderneuenAn¬
staltHohl,HerlitschkaundZoder,derLehrkörperderAnstalt,
AngehörigederKinder,etz.AufdemWegezurSchulebildeten
ungefähr3000KinderderSchulendesBezirksteilesRudolfsheim,zuweichemdieneueSchulegehört,Spalier.ImgroßenSchulhofe
waren200ZöglingedesKnabenhortesOrtsgruppeRudolfsheimmitMusikaufgestellt.WizebürgermeisterHoßwurdebeiderAnkunft
vomSchulleiterHohlbegrüßtgundindenTurnsaalgeleitet,wo¬selbstPfarrerMonsignoreDöhm,welcherzuvordieWeihedes
Hausesvorgenommenhatte,einehl.Messelas,beiwelcherdie
SchulkinderunterderLeitungdesOberlehrersZoderdasderDeutscheMeßliedsangen.EsfolgtedannVortrageines
patriotischenFestliedes,woraufPfarrerBöhmeineeindrucks¬
volleRedeanAltundJunghielt.DannspracheninVertretungderLandesschulbehördeHofratDr.Rieger,namensdesBezirks¬
schulratesBezirksschulinspektorDr.Gaismaier,namensdes
Ortsschulratsskais.RatStix,inVertretungdesBezirkesVorste-

zumAusdruckundüberreichtendemVizebürgermeisterBlumen¬
sträuße.VizebürgermeisterHoßdankteineinerlängerenAn¬
sprachedenAemternunddeneinzelnenPersonen,welchebeimBaubeteiligtwaren,richteteeinenherzlichenAppellandie
KinderundschloßmiteinembegeistertaufgenommenenHochauforaufdiedenKaiser,Volkshymnegesungenwurde.MitderBesichtigungdesHausesschloßdieschöneFeier.

Terausgeberuntvoraren
1 eduiteurFränaäitcheu.

Wi2JahrgWien,Bennerstag,30.April1914g.-¬—-
BestellungaigenerArmenrätefürBürger.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesVB.HicrhammerfolgendeBeschlüssegefaßt:1.AlledenArmenrätenzukommendenAmtsgeschaftebezüglichjener
Fersenen,dieinWiendasBürgerrechtbesitzen,sowieihrerundWaisenGattinen,uWitwen/sindnurvonsolchenArmenrätenvorzunehmen,dieinWiendasBürgerrechtbesitzen.2.ZudiesemBehufeist
jederBezirkindienötigeZahlvonArmenratssprengelfürBürgerzuteilen.3.InjenenBezirken,indeneneinegrößereAnzahl
solcherSprengelbesteht,isteineeigeneSektionzuschaffen.4InjenenBezirken,indeneneinederartigeSektionnicht
errichtetist,werdendiein§26derVorschriftenfürdieArmen¬
pflegeunterPunkt3erwähntenUnterstützungsantrügeeinerDe¬
SchlußfasgungineinerSitzungnichtunterzegen.5.DieAus'ührung
dieserGrundsätnebleibtdenArmeninstitutsvorstchungennach
gabederVerhältnisseindeneinzelnenBezirkenüberlassen.

bis4Oktoberd.J.stattfindendeKaiser-Festsehießendes
Deutschmeister-SchützenkorpseinenEhrenpreisvon200Kbewil¬

sämtlicheAusgezeichneteübergebenwerdenundam
Sonntag,den3.Maid.J.findatzumerstenMaledieseFeieru.zw.imArkadenhofedesRathausesstatt.Eswerdenungefähr
450Personenbeteiltwerden.DerFeierwerdendieGemeinderäte,
VertreterderBehörden,sowieAbordnungenderverschiedenen
freiwilligenFeuerwehrenbeiwohnen.Letztereungefähr1000Mann
stark,versammelnsichnächstderHaltestelleJosefstädterstraße
derStadtbahnvorderBreitenfelderkircheundzieheninge¬
schlossenerFormationdurchdieJosefstädterstraße-Stadion¬gasseundBartensteingassemitklingendemSpielinsRathausImArkadenhofistfürdieFestgästeeineEstradeerrichtet.
BürgermeisterDr.WeiskirchnerwirdzuerstdieAngelobungvon37Hauptmännern-undHauptmann-Stellvertreternwornehmenund
hieraufdieAuszeichnungenbestehendinSalvator-Medaillen,Ehren¬
Medaillenfür25jährigeverdienstveleTätigkeitaufdemGebiete

Dr.EeuardSueß.AnBürgermeisterDr.Weiskirchneristvom
IngenieurAdolfSueßnachstehendesWelegrammeingelangt:FürdasimNamenderStadtWienzumAusdruckegebrachte
BeileidandemVerlusteunseresunvergeßlichenVatersundfürdiesehrehrendeAusserungüberdessenVerdiensteaufwissen¬
schaftlichemGebieteundbezüglichderWienerGemeindeverwaltungbitteichalsältesterSohndesVerblichenenauchimNamen
neinerGeschwisterunsernergebenstenDankentgegenzunehmen.
DerSanitätschefvonFarisinWienGesternerschienderChefdeskommunalenGesundheitsamtesvonParisDr.Henri

ThierryimRathauseundstattetedemOberstadtphysikus
Dr.BöhmeinenBesuchabundließsichvonihmüberverschie¬.
deneEinrichtungenderStadtWienaufsanitäremGebiete
eingehendinformierenErbesichtigtedanndieSanitätsstatio¬nenim10.und17.BezirkundsprachsichüberdenBauunddie
EinrichtungdieserAnstaltinaußerordentlichanerkennender
Weiseaus.SpeziellüberdieerstereAnstalterklärteer,daß
dieselbemustergültigseiundaufdemKontinentnichtihres¬

EmpfangimRathause.DerStadtratbeschloßinseinerheutigen

gleichenfindeDr.Thierry,weld ichaufeinerStudien

zuempfangen

Vereinderstädt.Rata-undAmtsdiener.EineAbordnungdieses
VereineserschiendieserTagebeimProtektorBürgermeister

Dr.Weiskirchner,umihnzudem25jährigenGründungsfesteamSonntag,den10.MaiinWeiglsDreherparkänzuladen.
BürgermeisterDr.WeiskirchnerstellteseinErscheinen,fallsdieZeiteinteilungesihmerlaube,inAussicht.Bei
demFestewirdGR.AngelidieFestredehaltenAnden
ernstenTeildesAbendsschließensichVorträge,fürwelcheunteranderemRichardWaldemar,Gretev.Dierkesgewennen
wurden.DerMännerchorderstädttschenSchuldienerwird
mehrereChörezumVortragebringen,dieMusikbesorgtdie
VereinekapelleEintrittskartenzu80hbeiallenstädtischer

Amtedienern.
reisedurchEuropabefindet,wirdauchdieeinschlägigen
VerhältnisseinBudapeststudieren
DieGesundheitsverhältnisseWiensInderletztenSitzungder
städtischenAmts-undAnstaltsärzteerstatteteOberstadtphysikus
ObersanitätsratDr.BöhmdenSanitätshauptrapportfürdenMonat
März1J.DieGesundheitsverhältnissederStadtwarenimBe¬
richtsmonatesehrgünstig.IndiearmenärztlicheBehandlungsind
12.134Fällegegen12.269imVormonateund13059imMärzdes
Vorjahreszugewachsen.OffenbarinfolgedergünstigenWitterungisteineAbnahmederErkankrungenderAtmungsorganezuverzeich¬
nenAufdieselbenentfielen3624Fälle,aufdieentzündlichen
KrankheitenderVerdauungsorgane1177,ausLungentuberkuloseundSkrofulose818Fälle.DerStandderInfektionskrankheitenbotnichtsbemerkenswertes,nurderSchårlachzeigtegegendas
VorjahreineAbnahmefastaufdieHälfte.Eswurden658Anzeigenerstattet,darunteranScharlach329,Dyphtherie289,Abdominal¬
typhus13,Wochenbettfieber11,aegyptischeAugenentzündung7Fälle.DieSterblichkeitwarungewöhnlichniedrig,esstarben
2964Personengegen3378imMärzdesVorjahres.AnderSterblich¬keitwardasMännlicheGeschlechtmit51,69,dasweiblichemit
48,31Perzentbeteiligt.ImBerichtmonatewurden40gerichtliche
und83sanitätspolizeilicheObduktionenvorgenommen.-ImAb¬schlußandieSitzunghieltUniversitätsdozentDr.Stoerkeinen
Vortragüber„DieTheraptechronischerErkrankungendurch
diätetischeundphysikalischeHeilmethoden."

herKunz,alsReferentimStadt.undGemeindlerateStadtrat
BrauneißundschließlichOberlehrerZoderDreiSchulkinder
brachtennundenDankdrKinderfürdasneleschöneHaus

Ehrepreise.DerStadtrathatnacheinemBerchted4VB
dem1.österreichischenSerlöelzuchtvereinfürdteinderzeit
vom21.bis24.Malstatin endeJübiläunsusstellangeinen
Ehrenpreisvon50kundfürasinderZeitvom153ekember

EineFeielderfreiniinenFeuerehrenWiennBicherwurdenan
jedemerstenDonnerstgdesMonatesdieverschiedenenAusio
nungenfürMitgliedervonfreiwilligenFeuerwehenvodBrger
meisterüberricht.unmehrwurdedieAnordnunggetroffen,daß
dieseAuszienungenährlicheinoderzweimalleichzeitan

SitzungnacheineDrichtedesVB.HoiererMännergesangsereinein Wienei
derDresdnerLiedertafel"im20Maid
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